
AMTSBLATT 
FÜR DAS BISTUM ERFURT 

 

1 

 

Verlautbarungen der Deutschen Bischofskonferenz  

58. Botschaft des Heiligen Vaters zum 59. Welttag der 

sozialen Kommunikationsmittel „Sprecht mit Güte 

von der Hoffnung, die eure Herzen erfüllt“  

(vgl. 1 Petr 3,15-16) 

59. Aufruf der deutschen Bischöfe zum  

Caritas-Sonntag 2025 

Erlasse und Mitteilungen des Bischofs 

60. Änderung des Statuts für die Dekanate und Dechan-

ten im Bistum Erfurt (Dekanatsstatut) vom 

20.06.2022 (veröffentlicht im Amtsblatt für das Bis-

tum Erfurt Nr. 6/2022 vom 20.06.2022) 

61. Beschlüsse (1) der Bundeskommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 05.06.2025 

62. Beschluss (2) der Bundeskommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 05.06.2025 

63. Beschlüsse (1) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

64. Beschluss (2) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

65. Beschluss (3) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025 

66. Beschluss (4) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025 

Verordnungen und Mitteilungen des Ordinariates 

67. Außerkraftsetzung des alten Dienstsiegels der  

Katholischen Kirchengemeinde „St. Franziskus von 

Assisi“ Sömmerda  

68. Inkraftsetzung des neuen Dienstsiegels der  

Katholischen Kirchengemeinde „St. Franziskus von 

Assisi“ Sömmerda  

69. Werkwoche für Priester, Diakone und Gemeinde- 

referent:innen - Erinnerung 

70. Informationen der Diözesanpilgerstelle 

Informationen und Mitteilungen der Hauptabteilung 

Pastoral 

71. Bistumswallfahrt am 21.09.2025     

72. Onlineschulung: Bunt wie Gottes Schöpfung. Ge-

schlecht in der pastoralen Praxis. 

73. Ökumenischer Studientag zum Islam 

74. Bestellung des RKW-Materials 2026 und Umfrage 

zum Material 2025 

Personalnachrichten 

Anlagen 

• Botschaft des Heiligen Vaters zum 59. Welttag der  

sozialen Kommunikationsmittel „Sprecht mit Güte  

von der Hoffnung, die eure Herzen erfüllt“  

(vgl. 1 Petr 3,15-16) 

• Aufruf der deutschen Bischöfe zum  

Caritas-Sonntag 2025 

• Änderung des Statuts für die Dekanate und Dechanten 

im Bistum Erfurt (Dekanatsstatut) vom 20.06.2022 (ver-

öffentlicht im Amtsblatt für das Bistum Erfurt Nr. 

6/2022 vom 20.06.2022) 

• Beschlüsse (1) der Bundeskommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 05.06.2025 

• Beschluss (2) der Bundeskommission der Arbeitsrecht-

lichen Kommission vom 05.06.2025 

• Beschlüsse (1) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

• Beschluss (2) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

• Beschluss (3) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025 

• Beschluss (4) der Regionalkommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 26.06.2025 

• Informationen der Diözesanpilgerstelle 

• Einladung zur Bistumswallfahrt am 21.09.2025 

• Onlineschulung: Bunt wie Gottes Schöpfung.  

Geschlecht in der pastoralen Praxis. 

• Flyer: Ökumenischer Studientag zum Islam 

• RKW-Material 2026: Pfarrinfo & Bestellschein 

• Nachruf: Frau Hildegard Karch, Gemeinderef. i.R. 

• Nachruf: Frau Brigitte Nürnberg, Gemeinderef. i.R. 

 

VERLAUTBARUNGEN DER DEUTSCHEN 

BISCHOFSKONFERENZ 

58. Botschaft des Heiligen Vaters zum 59. Welttag der 

sozialen Kommunikationsmittel „Sprecht mit 

Güte von der Hoffnung, die eure Herzen erfüllt“ 

(vgl. 1 Petr 3,15-16) - Anlage 

Der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel wird in 

Deutschland auf Beschluss der Deutschen Bischofskonfe-

renz (Herbst-Vollversammlung 1993, Prot.-Nr. 35) jeweils 

am zweiten Sonntag im September begangen. Dies ist in 

diesem Jahr der 14. September 2025. 

Nr. 7,8/2025 Erfurt, 15. August 2025  
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Die Botschaft, die der Heilige Vater aus Anlass des dies-

jährigen 59. Welttags der sozialen Kommunikationsmittel 

herausgegeben hat, liegt diesem Amtsblatt als Anlage bei 

und soll in den Gemeinden in geeigneter Weise bekannt ge-

geben werden. 

59. Aufruf der deutschen Bischöfe zum  

Caritas-Sonntag 2025 - Anlage 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Öffnung der Heiligen Pforten in diesem Heiligen Jahr 

2025 ist eine Aufforderung an uns alle, unsere Herzen zu 

öffnen, Verschlossenheit und Verhärtungen zu überwinden 

und Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung zu sein. 

Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der 

Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes. Die Tür 

steht vor Caritas-Einrichtungen und mitten im öffentlichen 

Raum. Auf den Plakaten1, die die Caritas-Kampagne 2025 

begleiten, findet sich die Tür in unterschiedlichen Kontex-

ten menschlichen Lebens. Sie machen deutlich: In dieser 

von Krisen und Kriegen, von Naturkatastrophen und Pan-

demien gezeichneten Zeit braucht es die Angebote der 

Caritas an vielen Orten und für viele Menschen – dringli-

cher denn je! „Tuet Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der bibli-

sche Anspruch, dem die Caritas-Angebote heute und mor-

gen genügen wollen. 

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene errei-

chen, die das Leben vor allem vor verschlossenen Türen 

kennen. Und die draußen gelassen werden – vor der Tür. 

Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil 

sie nicht gut riechen oder ansteckend sind, weil sie nicht 

ins Muster passen oder weil die Türschwelle zu hoch ist 

und keine Rampe hinüberführt. In den Einrichtungen und 

Diensten der Caritas erfahren sie die Hilfe, die sie brau-

chen, ohne sich verstellen zu müssen – in der Bahnhofs-

mission genauso wie in der Altenhilfeeinrichtung, im In-

klusionsbetrieb wie im Jugendmigrationsdienst.  

Mit Ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag hel-

fen Sie mit, dass die Türen der Caritas offengehalten wer-

den können; Sie helfen mit, dass Menschen in Not hinter 

diesen offenen Türen wirksame Hilfsangebote finden. Wir 

danken Ihnen herzlich für Ihre Spende! 

Berlin, den 24. Juni 2025     

Für das Bistum Erfurt gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

Bischof 

Dieser Aufruf soll am 14.09.2025, alternativ am 07.09.2025, in al-

len Gottesdiensten – einschließlich der Vorabendmessen – verle-

sen bzw. in geeigneter Weise veröffentlicht werden.  

 

ERLASSE UND MITTEILUNGEN DES BISCHOFS 

60. Änderung des Statuts für die Dekanate und De-

chanten im Bistum Erfurt (Dekanatsstatut) vom 

                                                           
1 www.caritas.de  

20.06.2022 (veröffentlicht im Amtsblatt für das 

Bistum Erfurt Nr. 6/2022 vom 20.06.2022)  

- Anlage 

Das Statut für die Dekanate und Dechanten im Bistum Er-

furt (Dekanatsstatut) vom 20.06.2022 in der im Kirchli-

chen Amtsblatt der Diözese Erfurt vom 20.06.2022 veröf-

fentlichen Fassung wird wie folgt geändert: 

1. Unter Punkt 3. wird nach der Nummer 3.1. folgende 

Nummer neu eingefügt: 

3.2. Für die Dekanatsjugendarbeit erhält das Dekanat 

einen pauschalen Zuschuss. Die Höhe des jährlichen 

Zuschusses wird im Amtsblatt für das Bistum Erfurt 

veröffentlicht. Abgerufen wird der Zuschuss durch 

den Dechanten, in seiner Stellvertretung durch den 

Dekanatsreferenten oder einem vom Dechanten dafür 

Beauftragten. 

2. Die Nummern 3.2. bis 3.7. werden geändert zu Num-

mern 3.3. bis 3.8. 

3. Diese Änderung tritt zum 15.08.2025 in Kraft. 

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)  gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

61. Beschlüsse (1) der Bundeskommission der Ar-

beitsrechtlichen Kommission vom 05.06.2025  

- Anlage 

Die Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommis-

sion des Deutschen Caritasverbandes e.V. hat auf ihrer Sit-

zung am 05. Juni 2025 in Bad Hersfeld beigefügte Be-

schlüsse gefasst: 

1. Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026 

2. Verlängerung der Befristung der Abschnitte F und G des   

    Teils II. Anlage 7 zu den AVR 

3. Verlängerung der Befristung des Abschnitts I des Teils        

    II. Anlage 7 zu den AVR 

4. Änderungen in Anlagen 1 und 33 zu den AVR 

5. Änderungen in der Anlage 33 zu den AVR 

6. Änderung Anmerkungen 30 und 31 Anhang B der  

    Anlage 33 AVR 

7. Tarifrunde 2025 – Teil 1 

Die vorgenannten Beschlüsse, veröffentlicht im Caritas-In-

foservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27.06.2025 –, sind den Mitgliedseinrichtungen des Caritas-

verbandes für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben 

worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27.06.2025 wird 

verwiesen. Oben genannte Beschlüsse, die Bestandteile 

dieses Amtsblattes sind, treten für das Bistum Erfurt rück-

wirkend zum 01.07.2025 in Kraft und werden hiermit ver-

öffentlicht. 
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Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)         gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)         gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin  

62. Beschluss (2) der Bundeskommission der Arbeits-

rechtlichen Kommission vom 05.06.2025 - Anlage 

Die Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommis-

sion des Deutschen Caritasverbandes e.V. hat auf ihrer Sit-

zung am 05.06.2025 in Bad Hersfeld nachfolgenden Be-

schluss gefasst: 

•  Aufforderungsbeschluss der Regionalkommission Mitte 

   Verlängerung der Frist zur Kompetenzübertragung „§ 2  

   Abs. 1 der Anlage 20 zu den AVR“ auf die Regionalkom-  

   missionen 

Der vorgenannte Beschluss, veröffentlicht im Caritas-In-

foservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27.06.2025 –, ist den Mitgliedseinrichtungen des Caritas-

verbandes für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben 

worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27.06.2025 wird 

verwiesen. Der Beschluss, der Bestandteil dieses Amts-

blattes ist, tritt für das Bistum Erfurt rückwirkend zum 

05.06.2025 in Kraft und wird hiermit veröffentlicht. 

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)         gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)         gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

63. Beschlüsse (1) der Regionalkommission der Ar-

beitsrechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

- Anlage 

Die Regionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen Kom-

mission des Deutschen Caritasverbandes e.V. hat auf ihrer 

Sitzung am 26.06.2025 in Magdeburg nachfolgende Be-

schlüsse gefasst: 

1. Tarifrunde 2025 – Teil 1 

2. Änderung der Anlage 30 zu den AVR – Tarifrunde 

Ärzte 2024 bis 2026 

3. Änderung in der Anlage 33 zu den AVR - Gruppen-

leiterzulage 

4. Änderungen in der Anlage 33 zu den AVR - Leitungs-

kräftezulage 

Die vorgenannten Beschlüsse, veröffentlicht im Caritas-In-

foservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27.06.2025 –, sind den Mitgliedseinrichtungen des Caritas-

verbandes für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben 

worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27.06.2025 wird 

verwiesen. Oben genannte Beschlüsse, die Bestandteile 

dieses Amtsblattes sind, treten für das Bistum Erfurt rück-

wirkend zum 01.07.2025 in Kraft und werden hiermit ver-

öffentlicht.  

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)  gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

64. Beschluss (2) der Regionalkommission der Ar-

beitsrechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

- Anlage 

Die Regionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen Kom-

mission des Deutschen Caritasverbandes e.V. hat auf ihrer 

Sitzung am 26.06.2025 in Magdeburg nachfolgenden Be-

schluss gefasst: 

• Erhöhung der Werte zur Entgelt- und Vergütungshöhe  

  der weiteren Vergütungsbestandteile 

Der vorgenannte Beschluss, veröffentlicht im Caritas-In-

foservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27.06.2025 –, ist den Mitgliedseinrichtungen des Caritas-

verbandes für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben 

worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27.06.2025 wird 

verwiesen. Der Beschluss tritt für das Bistum Erfurt rück-

wirkend zum 26.06.2025 in Kraft und wird hiermit veröf-

fentlicht. 

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)  gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

65. Beschluss (3) der Regionalkommission der Ar-

beitsrechtlichen Kommission vom 26.06.2025 

- Anlage 

Die Regionalkommission Ost hat auf ihrer Sitzung am 

26.06.2025 in Magdeburg nachfolgenden Beschluss ge-

fasst: 

• Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19.12.2019 zur 

  Weiterentwicklung der Vergütung mit den Vergütungen  

  und Entgelten in der Region Ost ab 01.01.2026 bis  

  31.12.2026 

Dieser Beschluss tritt zum 01.01.2026 in Kraft und wird 

hiermit veröffentlicht. 

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)  gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

66. Beschluss (4) der Regionalkommission der Ar-

beitsrechtlichen Kommission vom 26.06.2025  

- Anlage 

Die Regionalkommission Ost hat auf ihrer Sitzung am 

26.06.2025 in Magdeburg nachfolgenden Beschluss ge-

fasst: 

• Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19.12.2019 zur  

  Weiterentwicklung der Vergütung mit den Vergütungen  

  und Entgelten in der Region Ost ab 01.01.2027 bis  

  31.12.2027 



 

4 

Dieser Beschluss tritt zum 01.01.2027 in Kraft und wird 

hiermit veröffentlicht. 

Erfurt, den 15.08.2025 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr, Bischof 

(Siegel)  gez. Elisabeth Wappes, Kanzlerin 

VERORDNUNGEN UND MITTEILUNGEN DES 

ORDINARIATES 

67. Außerkraftsetzung des alten Dienstsiegels der  

Katholischen Kirchengemeinde „St. Franziskus 

von Assisi“ Sömmerda  

Das nachstehend abgebildete alte Dienstsiegel der Katholi-

schen Kirchengemeinde „St. Franziskus von Assisi“ Söm-

merda wird mit Ablauf des 31.07.2025 außer Kraft gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

68. Inkraftsetzung des neuen Dienstsiegels der  

Katholischen Kirchengemeinde „St. Franziskus 

von Assisi“ Sömmerda  

Das nachstehend abgebildete neue Dienstsiegel der Katholi-

schen Kirchengemeinde „St. Franziskus von Assisi“ Söm-

merda wird zum 01.08.2025 in Kraft gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

69. Werkwoche für Priester, Diakone und Gemeinde-

referent:innen - Erinnerung 

Bei der Werkwoche „Sakramentenvorbereitung in der 

Pfarrei“ vom Montag, 20.10. bis Donnerstag, 23.10.2025 

im Erfurter Bildungshaus St. Ursula sind noch sechs Plätze 

frei. Bitte melden Sie sich rechtzeitig per E-Mail: 

gem.ref@bistum-erfurt.de bis spätestens zum 26.09.2025 

an und ermöglichen Sie die Teilnahme an allen Tagen. 

70. Informationen der Diözesanpilgerstelle - Anlage 

Diesem Amtsblatt sind die Informationen der Diözesanpil-

gerstelle zu den Pilgerreisen 2025 beigefügt. 

INFORMATIONEN UND MITTEILUNGEN DER 

HAUPTABTEILUNG PASTORAL 

71. Bistumswallfahrt am 21.09.2025 - Anlage 

Die Bistumswallfahrt findet in diesem Jahr – dem Heiligen 

Jahr 2025 – unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ statt. 

Die Einladung des Bischofs liegt bei. Bitte informieren Sie 

sich zusätzlich auf der Homepage des Bistums im Internet 

über die zahlreichen Möglichkeiten zur Beteiligung und 

werben Sie für unsere Wallfahrt! 

Ablauf der Bistumswallfahrt: 

09:30 Uhr  Pilgerwege und Andachten  

(an verschiedenen Orten) 

10:52 Uhr Läuten der Gloriosa 

11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Bischof Dr. Neymeyr  

anschließend: Geistliches Zentrum im Dom,  

       Markt der guten Möglichkeiten,  

Zwischenveranstaltungen, Familienwiese 

15:30 Uhr Reisesegen auf den Domstufen 

 

Weitere Hinweise: 

Priester und Diakone: Bringen Sie bitte Talar, Rochett so-

wie eine weiße Stola mit.  

Umkleidemöglichkeit in St. Severi 

Ministranten (Bitte eigene Ministrantenkleidung mitbrin-

gen!) und Fahnenträger: Treffpunkt in St. Severi. 

Gepäck und Kleidung können in St. Severi oder im Kapi-

telsaal verstaut werden. 

Der Auszug zum Gottesdienst beginnt um 10:45 Uhr an der 

Totentreppe – bitte rechtzeitig da sein! 

72. Ökumenischer Studientag zum Islam - Anlage 

Am Montag, 22.09.2025, von 10:15 - 15:00 Uhr findet in 

der Bildungsstätte St. Martin in Erfurt der ökumenische 

Studientag zum Islam statt. Der diesjährige Studientag be-

schäftigt sich mit dem Thema "Die Moschee – Architektur, 

Symbolik und religiöses Leben im Wandel der Zeit". Am 

Vormittag findet ein Vortrag zu diesem Thema statt, am 

Nachmittag eine Führung durch eine Erfurter Moschee. 

Anmeldung bis zum 16.09.2025 unter:  

anmeldungen-pastoral@bistum-erfurt.de, 0361-6572-310. 

73. Onlineschulung: Bunt wie Gottes Schöpfung. Ge-

schlecht in der pastoralen Praxis. - Anlage 

In dieser Schulung nähern wir uns dem Thema „Ge-

schlecht“ mit Respekt, theologischem Tiefgang und prak-

tischer Relevanz. 

Der Mitbegründer von OutInChurch und Trainer für Social 

and Justice Diversity Jens Ehebrecht-Zumsande wird mit 

fachlichem Know-how, biblischen Befunden und Impulsen 

für die Praxis diese Weiterbildung gestalten. 

Für hauptamtlich pastorale Mitarbeitende. Eine Koopera-

tion der Bistümer Dresden-Meißen, Erfurt und Magdeburg. 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau Franziska 

Eckart-Hawlitzky: f.eckart-hawlitzky@bistum-erfurt.de.  

mailto:gem.ref@bistum-erfurt.de
mailto:anmeldungen-pastoral@bistum-erfurt.de
mailto:f.eckart-hawlitzky@bistum-erfurt.de
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Termin: 29.10.2025, 14:00-17:00 Uhr 

Ort: digital. Die Zugangsdaten werden kurz vor der Ver-

anstaltung versendet. 

Kosten: keine 

Anmeldung bis zum 22.10.2025 unter: 

https://landing.churchdesk.com/e/39712629 

74. Bestellung des RKW-Materials 2026 und Umfrage 

zum Material 2025 - Anlage 

Das Material zur Religiösen Kinderwoche 2026 unter dem 

Titel „Mensch Mose - beweg dich!"“ kann ab sofort bestellt 

werden. Eine Übersicht über das Thema, die Inhalte der 

einzelnen Tage sowie das Bestellformular wurden bereits 

per E-Mail an die Pfarreien gesendet. 

Der Bestellvorgang verläuft direkt über den St. Benno Ver-

lag. Eine Bestellung ist über den Bestellschein per E-

Mail, Post oder online über die Website des Verlags 

www.vivat.de möglich. Bitte beachten Sie: Die Bestellung 

muss bis spätestens 30.10.2025 beim St. Benno Verlag 

eingehen. Spätere Bestellungen können nach dieser Frist 

nicht mehr zugesichert werden. 

Des Weiteren ist es ab sofort möglich, ein Feedback zum 

Material der RKW 2025 über einen kurzen online Frage-

bogen unter www.religioesekinderwoche.de abzugeben.  

PERSONALNACHRICHTEN 

(die Änderungen bitte im Schematismus entsprechend eintragen) 

 

Geistliche 

Arndt, Gregor,  

Pfarrer in Leinefelde 

Pfarrer in Ruhe mit Wohnsitz in Erfurt: 01.08.2025 

 

Beck, Raimund,  

Kooperator in Mühlhausen 

Pfarrer in Ruhe mit bisherigem Wohnsitz: 01.08.2025 

 

Burmeister, Stephan,  

Pfarrer in Meiningen 

Pfarrer in Leinefelde: 01.08.2025 

 

Ciopcia, Werner,  

Pfarrer in Neustadt/Orla 

Pfarrer in Ruhe mit Wohnsitz in Weimar: 01.08.2025 

 

Ekwugha, P. Stanley,  

Kooperator in Worbis 

Pfarradministrator in Sonneberg mit dem Titel Pfarrer: 

01.08.2025 

 

Hohmann, Martin,  

Kaplan in Lengenfeld unterm Stein 

Kaplan in Meiningen: 01.08.2025 

 

Kandzia, Mateusz,  

Pfarradministrator in Erfurt, St. Nikolaus 

Inkardination in das Bistum Erfurt: 01.08.2025 

 

Mittmann, Andreas,  

Kooperator in Neustadt/Orla 

Moderierender Priester in Neustadt/Orla: 01.08.2025 

 

Mucke, Winfried,  

Pfarrer in Sonneberg 

Pfarrer in Ruhe mit Wohnsitz in Erfurt: 01.08.2025 

 

Schuchardt, Georg,  

Pfarrer in Ruhe in Erfurt 

Mobil-Nr.: 01 76 / 67 23 78 56 

(Das Einverständnis zur Veröffentlichung liegt vor!) 

 

Waschnig-Theuermann, Philip,  

Kaplan in Eisenach 

Entpflichtung vom Dekanatsjugendseelsorger Dekanat 

Meiningen: 31.07.2025 

Pfarrer in Meiningen: 01.08.2025 

 

Gemeindereferent:innen 

Giese, Marietta,  

Pastorale Mitarbeiterin in Niederorschel 

Pastorale Mitarbeiterin in Leinefelde: 01.08.2025 

 

Karch, Hildegard, 

Gemeindereferentin i.R. 

verstorben am 06.07.2025 (siehe Anlage) 

 
Nitsch, Sr. Placida,  
Gemeindereferentin in Siemerode 

Dienstende: 31.07.2025 

 

Nürnberg, Brigitte, 

Gemeindereferentin i.R. 

verstorben am 01.07.2025 (siehe Anlage) 

 
Nürnberg, Susann,  
Gemeindeassistentin in Worbis 

Gemeindereferentin in Worbis: 01.08.2025 

 

Sagala, Elvin, 

Gemeindeassistentin in Niederorschel: 01.08.2025 

 

Schöneberg, Angela,  
Gemeindereferentin in Leinefelde 

Dienstende: 31.08.2025 

 

Wagner, Monika,  
Gemeindereferentin in Neustadt/Orla 

Pfarrbeauftragte in Neustadt/Orla: 01.08.2025 

 

Sonstige Mitarbeiter:innen 

Koch, Marina,  

Freistellung 

Dienstende: 31.07.2025 

 

 

gez. Dominik Trost, Generalvikar 

https://landing.churchdesk.com/e/39712629
http://www.vivat.de/
http://www.religioesekinderwoche.de/
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Hinweis: In Deutschland wird der Welttag der sozialen Kommunikationsmittel jeweils am 

zweiten Sonntag im September begangen. 
 

Papst Franziskus 

Botschaft zum 59. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

 
Sprecht mit Güte von der Hoffnung, die eure Herzen erfüllt 

(vgl. 1 Petr 3,15–16) 
 
Liebe Brüder und Schwestern! 
 
In unserer von Desinformation und Polarisierung geprägten Zeit, in der einige wenige 
Machtzentren eine noch nie dagewesene Menge an Daten und Informationen kontrollieren, 
wende ich mich an euch, weil ich weiß, wie sehr eure Arbeit als Journalisten und 
Kommunikatoren gebraucht wird – heute mehr denn je. Wir brauchen euer mutiges 
Engagement, um die persönliche und gemeinschaftliche Verantwortung für andere in den 
Mittelpunkt der Kommunikation zu stellen. Angesichts des Heiligen Jahres, das wir inmitten 
dieser aufgewühlten Zeiten als eine Gnadenzeit begehen, möchte ich euch mit dieser Botschaft 
dazu aufrufen, Hoffnung zu kommunizieren und eure Arbeit und eure Aufgabe neu vom Geist 
des Evangeliums inspirieren zu lassen.  
 
 
Die Kommunikation entschärfen  
 
Allzu oft erzeugt die Kommunikation heute nicht Hoffnung, sondern Angst und Verzweiflung, 
Vorurteile und Ressentiments, Fanatismus und sogar Hass. Allzu oft vereinfacht sie die 
Wirklichkeit, um instinktive Reaktionen hervorzurufen. Sie benutzt Worte wie eine Klinge; sie 
bedient sie sich sogar falscher oder absichtlich verzerrter Informationen, um Botschaften zu 
verbreiten, die die Gemüter erregen, die provozieren, die verletzen sollen. Ich habe bereits 
mehrfach betont, wie wichtig es ist, die Kommunikation zu „entschärfen“, sie von Aggressivität 
zu befreien.  Es führt nie zu guten Ergebnissen, die Wirklichkeit auf Slogans zu reduzieren. Wir 
alle sehen, wie – von den Fernseh-Talkshows bis hin zu den verbalen Kriegen in den sozialen 
Medien – das Paradigma des Konkurrenzdenkens, des Gegeneinanders, des Herrschafts- und 
Besitzstrebens und der Manipulation der öffentlichen Meinung die Oberhand zu gewinnen 
droht.  

 
AKTUELLES 

https://x.com/dbk_online
http://www.instagram.com/bischofskonferenz
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Es gibt noch ein weiteres besorgniserregendes Phänomen, das wir als „planmäßige Zerstreuung 
der Aufmerksamkeit“ durch digitale Systeme bezeichnen könnten, die unsere Wahrnehmung 
der Wirklichkeit verändern, indem sie von uns ein Profil nach der Logik des Marktes erstellen. 
So kommt es, dass wir – oft hilflos – einer Art Atomisierung der Interessen beiwohnen, was 
letztendlich die Seinsgrundlagen der Gemeinschaft untergräbt, nämlich die Fähigkeit, für das 
gemeinsame Wohl zusammenzuarbeiten, einander zuzuhören und die Beweggründe des jeweils 
anderen zu verstehen. Es scheint dann unerlässlich, einen „Feind“ zu identifizieren, gegen den 
man verbal losschlagen kann, um sich selbst zu behaupten. Und wenn der andere zum „Feind“ 
wird, wenn sein Angesicht und seine Würde verdunkelt werden, um ihn zu verspotten und zu 
verhöhnen, dann wird es immer weniger möglich, Hoffnung aufkommen zu lassen. Wie Don 
Tonino Bello uns gelehrt hat, haben alle Konflikte „ihre Wurzel im Ausblenden der Gesichter“1. 
Wir dürfen uns dieser Logik nicht ergeben.  
 
Zu hoffen ist wirklich gar nicht einfach. Georges Bernanos sagte, dass „nur diejenigen hoffen, 
die den Mut gehabt haben, an jenen Illusionen und Lügen zu verzweifeln, in denen sie eine 
Sicherheit gefunden hatten, die sie fälschlicherweise für Hoffnung hielten. […] Die Hoffnung 
ist ein Risiko, das man eingehen muss, sie ist das Risiko aller Risiken“2. Die Hoffnung ist eine 
verborgene Tugend, sie ist widerstandsfähig und geduldig. Für Christen ist die Hoffnung jedoch 
keine bloße Option, sondern eine unabdingbare Voraussetzung. Wie Benedikt XVI. in der 
Enzyklika Spe salvi in Erinnerung gerufen hat, ist die Hoffnung kein passiver Optimismus, 
sondern im Gegenteil eine „performative“ Tugend, die das Leben also verändern kann: „Wer 
Hoffnung hat, lebt anders; ihm ist ein neues Leben geschenkt worden.“ (Nr. 2) 
 
 
Gütig über die Hoffnung Rechenschaft ablegen, die uns erfüllt  
 
Im ersten Petrusbrief (vgl. 3,15–16) finden wir eine wunderbare Synthese, in der die Hoffnung 
mit dem christlichen Zeugnis und der christlichen Kommunikation in Verbindung gebracht 
wird: „Heiligt vielmehr in eurem Herzen Christus, den Herrn! Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt; 
antwortet aber bescheiden und ehrfürchtig“. Ich möchte auf drei Botschaften eingehen, die wir 
diesen Worten entnehmen können. 
 
„Heiligt in eurem Herzen den Herrn“: Die Hoffnung der Christen hat ein Gesicht, das Gesicht 
des auferstandenen Herrn. Sein Versprechen, durch die Gabe des Heiligen Geistes immer bei 
uns zu sein, erlaubt es uns, auch gegen alle Hoffnung zu hoffen und die verborgenen Reste des 
Guten zu sehen, selbst wenn alles verloren zu sein scheint.  
 
Die zweite Botschaft fordert uns auf, bereit zu sein, Rechenschaft über die Hoffnung abzulegen, 
die uns erfüllt. Es ist interessant, dass der Apostel dazu aufruft, einem jedem bezüglich der 
Hoffnung Rede und Antwort zu stehen, „der von euch Rechenschaft fordert“. Christen sind 
                                                 
1  „La pace come ricerca del volto“, in Omelie e scritti quaresimali (Molfetta 1994), 317. 
2  Georges Bernanos, La liberté, pour quoi faire? (Paris 1995). 
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nicht in erster Linie diejenigen, die von Gott „sprechen“, sondern diejenigen, die die Schönheit 
seiner Liebe widerspiegeln, welche alles auf eine neue Art erleben lässt. Es ist die gelebte Liebe, 
die die Frage hervorruft und die Antwort darauf verlangt: Warum lebt ihr so? Warum seid ihr 
so? 
 
In der Aussage des heiligen Petrus finden wir schließlich noch eine dritte Botschaft: Die 
Antwort auf diese Frage sollte „bescheiden und ehrfürchtig“ gegeben werden. Die 
Kommunikation der Christen – aber ich würde auch sagen, die Kommunikation im 
Allgemeinen – soll von Güte geprägt sein, von Nähe. So wie unter Weggefährten, nach dem 
Beispiel des größten Kommunikators aller Zeiten, Jesus von Nazaret, der unterwegs mit den 
beiden Emmaus-Jüngern sprach und ihre Herzen brennen ließ durch die Art und Weise, wie er 
die Ereignisse im Licht der Heiligen Schrift deutete. Deshalb träume ich von einer 
Kommunikation, die es versteht, uns zu Weggefährten unserer vielen Brüder und Schwestern 
zu machen, um in solch aufgewühlten Zeiten wieder Hoffnung in ihnen zu entfachen. Ich 
träume von einer Kommunikation, die das Herz ansprechen kann, die aber nicht die 
leidenschaftliche Reaktion der Verschlossenheit und des Zorns hervorruft, sondern eine 
Haltung der Offenheit und der Freundschaft; die selbst in den scheinbar verzweifeltsten 
Situationen den Blick auf die Schönheit und die Hoffnung lenken kann; die imstande ist, 
Engagement, Einfühlungsvermögen und Interesse an den anderen zu wecken. Eine 
Kommunikation, die uns hilft, „die Würde jedes Menschen anzuerkennen und zusammen für 
unser gemeinsames Haus Sorge zu tragen“ (Enzyklika Dilexit nos, 217). 
 
Ich träume von einer Kommunikation, die keine Illusionen oder Ängste verkauft, sondern in 
der Lage ist, Gründe der Hoffnung zu geben. Martin Luther King sagte: „Wenn ich jemand 
helfen kann auf meinem Weg, wenn ich jemand aufmuntern kann, mit einem Wort oder einem 
Lied, […] dann wird mein Leben nicht vergeblich sein“3. Um dies zu erreichen, müssen wir 
von den „Krankheiten“ des Geltungsdrangs und der Selbstbezogenheit genesen und das Risiko 
vermeiden, hohle Phrasen zu dreschen. Ein guter Kommunikator sorgt dafür, dass diejenigen, 
die zuhören, lesen oder zuschauen, teilhaben können, nahe sein können, das Gute, das in ihnen 
steckt, finden und mit dieser Haltung an den erzählten Geschichten teilhaben können. Auf diese 
Weise zu kommunizieren hilft uns dabei, „Pilger der Hoffnung“ zu werden, wie es im Motto 
des Heiligen Jahres heißt.  
 
 
Gemeinsam hoffen  
 
Die Hoffnung ist immer ein Gemeinschaftsprojekt. Denken wir einen Augenblick an die Größe 
der Botschaft dieses Gnadenjahres: Wir alle – wirklich alle! – sind aufgerufen, von Neuem zu 
beginnen, Gott zu erlauben, uns wiederaufzurichten, zuzulassen, dass er uns umarmt und uns 
mit Barmherzigkeit überschüttet. In all dem verflechten sich die persönliche und die 
gemeinschaftliche Dimension. Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, wir pilgern mit vielen 
Brüdern und Schwestern, wir gehen gemeinsam durch die Heilige Pforte. 
                                                 
3  Predigt „The Drum Major Instinct” (4. Februar 1968). 
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Das Heilige Jahr hat viele gesellschaftliche Auswirkungen. Denken wir beispielsweise an die 
Botschaft der Barmherzigkeit und der Hoffnung für diejenigen, die in Gefängnissen leben, oder 
an den Aufruf zu Nähe und Güte gegenüber denjenigen, die leiden und am Rande stehen. Das 
Heilige Jahr erinnert uns daran, dass diejenigen, die Frieden stiften, „Kinder Gottes genannt 
werden“ (Mt 5,9). Und so öffnet es uns für die Hoffnung, weist uns auf die Notwendigkeit einer 
aufmerksamen, sanften und nachdenklichen Kommunikation hin, die Wege zum Dialog 
aufzeigen kann. Ich möchte euch daher ermutigen, die vielen Geschichten des Guten, die 
zwischen den Zeilen der Nachrichten verborgen sind, zu entdecken und zu erzählen; die 
Goldgräber nachzuahmen, die unermüdlich den Sand auf der Suche nach einem winzigen 
Nugget durchsieben. Es ist schön, diese Samen der Hoffnung zu finden und sie bekannt zu 
machen. Das hilft der Welt, etwas weniger taub für den Schrei der Geringsten zu sein, etwas 
weniger gleichgültig, etwas weniger verschlossen. Wisst stets, die Funken des Guten zu finden, 
die es uns ermöglichen, zu hoffen. Eine solche Kommunikation kann dazu beitragen, 
Gemeinschaft zu schaffen, uns weniger allein zu fühlen und die Bedeutung des gemeinsamen 
Unterwegsseins wiederzuentdecken. 
 
 
Das Herz nicht vergessen  
 
Liebe Brüder und Schwestern, angesichts der atemberaubenden Errungenschaften der Technik 
lade ich euch ein, auf euer Herz zu achten, das heißt, auf euer Inneres. Was bedeutet das? Ich 
gebe euch ein paar Hinweise mit auf den Weg. Gütig zu sein und nie das Gesicht des anderen 
zu vergessen; zum Herzen der Frauen und Männer zu sprechen, für die ihr eure Arbeit 
verrichtet. 
 
Nicht zuzulassen, dass instinktive Reaktionen eure Kommunikation leiten. Stets Hoffnung zu 
säen, auch wenn es schwierig ist, auch wenn es etwas kostet, auch wenn es keine Früchte zu 
tragen scheint.  
 
Eine Kommunikation zu praktizieren, die versucht, die Wunden unserer Menschheit zu heilen. 
Dem Vertrauen des Herzens Raum zu geben, das wie eine zarte, aber widerstandsfähige Blume 
ist, die in den Widrigkeiten des Lebens nicht zugrunde geht, sondern an unerwarteten Orten 
erblüht und wächst: in der Hoffnung von Müttern, die jeden Tag beten, dass ihre Kinder aus 
den Schützengräben zurückkehren; in der Hoffnung von Vätern, die inmitten von tausend 
Risiken und Schicksalsschlägen auf der Suche nach einer besseren Zukunft migrieren; in der 
Hoffnung von Kindern, die es schaffen, selbst inmitten der Trümmer von Kriegen und in den 
armen Straßen von Favelas zu spielen, zu lächeln und an das Leben zu glauben. 
 
Zeugen und Förderer einer nicht feindseligen Kommunikation zu sein, die eine Kultur der 
Fürsorge verbreitet, Brücken errichtet und die sichtbaren und unsichtbaren Mauern unserer Zeit 
durchdringt. 
 
Geschichten zu erzählen, die von Hoffnung durchtränkt sind, weil uns das gemeinsame 
Schicksal am Herzen liegt und wir gemeinsam an der Geschichte unserer Zukunft schreiben.  
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All dies könnt ihr und können wir mit Gottes Gnade tun, die wir in diesem Heiligen Jahr im 
Übermaß empfangen können. Dafür bete ich und segne einen jeden von euch und eure Arbeit. 
 
Rom, Sankt Johannes im Lateran, 24. Januar 2025,  
Gedenktag des Heiligen Franz von Sales 
 
 
FRANZISKUS  
 

© Copyright – Libreria Editrice Vaticana 



Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2025 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

die Öffnung der Heiligen Pforten in diesem Heiligen Jahr 2025 ist eine Aufforderung 

an uns alle, unsere Herzen zu öffnen, Verschlossenheit und Verhärtungen zu 

überwinden und Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung zu sein. 

Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der Jahreskampagne des 

Deutschen Caritasverbandes. Die Tür steht vor Caritas-Einrichtungen und mitten im 

öffentlichen Raum. Auf den Plakaten1, die die Caritas-Kampagne 2025 begleiten, 

findet sich die Tür in unterschiedlichen Kontexten menschlichen Lebens. Sie 

machen deutlich: In dieser von Krisen und Kriegen, von Naturkatastrophen und 

Pandemien gezeichneten Zeit braucht es die Angebote der Caritas an vielen Orten 

und für viele Menschen – dringlicher denn je! „Tuet Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der 

biblische Anspruch, dem die Caritas-Angebote heute und morgen genügen wollen. 

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das Leben vor 

allem vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen gelassen werden – vor 

der Tür. Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht gut riechen 

oder ansteckend sind, weil sie nicht ins Muster passen oder weil die Türschwelle zu 

hoch ist und keine Rampe hinüberführt. In den Einrichtungen und Diensten der 

Caritas erfahren sie die Hilfe, die sie brauchen, ohne sich verstellen zu müssen – in 

der Bahnhofsmission genauso wie in der Altenhilfeeinrichtung, im Inklusionsbetrieb 

wie im Jugendmigrationsdienst.  

Mit Ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag helfen Sie mit, dass die Türen 

der Caritas offengehalten werden können; Sie helfen mit, dass Menschen in Not 

hinter diesen offenen Türen wirksame Hilfsangebote finden. Wir danken Ihnen 

herzlich für Ihre Spende! 

 

Berlin, den 24. Juni 2025     

 

Für das Bistum Erfurt    gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

Bischof 

 

Dieser Aufruf soll am 14. September 2025 [alternativ: 7. September 2025] in allen Gottes-

diensten – einschließlich der Vorabendmessen – verlesen bzw. in geeigneter Weise 

veröffentlicht werden.  

 

                                                 
1 www.caritas.de  



Dekret 

zur Änderung des Statuts für die Dekanate und Dechanten im Bistum Erfurt (Dekanats-

statut) vom 20. Juni 2022 (veröffentlicht im Amtsblatt für das Bistum Erfurt Nr. 6/2022 

vom 20.06.2022) 

 

Das Statut für die Dekanate und Dechanten im Bistum Erfurt (Dekanatsstatut) vom 

20. Juni 2022 in der im Kirchlichen Amtsblatt der Diözese Erfurt vom 20.06.2022 veröffentli-

chen Fassung wird wie folgt geändert: 

 

1.  Unter Punkt 3. wird nach der Nummer 3.1. folgende Nummer neu eingefügt: 

 

3.2. Für die Dekanatsjugendarbeit erhält das Dekanat einen pauschalen Zuschuss. Die 

Höhe des jährlichen Zuschusses wird im Amtsblatt für das Bistum Erfurt veröffentlicht. 

Abgerufen wird der Zuschuss durch den Dechanten, in seiner Stellvertretung durch den 

Dekanatsreferenten oder einem vom Dechanten dafür Beauftragten. 

 

2. Die Nummern 3.2. bis 3.7. werden geändert zu Nummern 3.3. bis 3.8. 

 

3. Diese Änderung tritt zum 15.08.2025 in Kraft. 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 
   Bischof 
 
 
       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 
         Kanzlerin 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung der Beschlüsse (1) der Bundeskommis-

sion der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 05. Juni 2025 

 

Die Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritas- 

verbandes e.V. hat auf ihrer Sitzung am 05. Juni 2025 in Bad Hersfeld beigefügte Beschlüsse 

gefasst: 

 

1. Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026 

 

2. Verlängerung der Befristung der Abschnitte F und G des Teils II. Anlage 7 zu den AVR 

 

3. Verlängerung der Befristung des Abschnitts I des Teils II. Anlage 7 zu den AVR 

 

4. Änderungen in Anlagen 1 und 33 zu den AVR 

 

5. Änderungen in der Anlage 33 zu den AVR 

 

6. Änderung Anmerkungen 30 und 31 Anhang B der Anlage 33 AVR 

 

7. Tarifrunde 2025 – Teil 1 

 

Die vorgenannten Beschlüsse, veröffentlicht im Caritas-Infoservice Ausgabe Juni 2025 – Son-

derausgabe AVR vom 27. Juni 2025 –, sind den Mitgliedseinrichtungen des Caritasverbandes 

für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 

27. Juni 2025 wird verwiesen. Oben genannte Beschlüsse, die Bestandteile dieses Amtsblat-

tes sind, treten für das Bistum Erfurt rückwirkend zum 01. Juli 2025 in Kraft und werden hiermit 

veröffentlicht. 

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 
   Bischof 
 
 
       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 
         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

BK 2/2025  
 
Beschluss 
der Bundeskommission  
am 5. Juni 2025 in Bad Hersfeld  
 
 
 

 
 

Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026 
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderungen zum 1. Juli 2025 
 

1. § 2 Satz 2 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 

„2Für jeden Einsatz in diesem Rettungsdienst erhalten Ärztinnen und Ärzte 
einen nicht zusatzversorgungspflichtigen Einsatzzuschlag ab 1. Juli 2025 
in Höhe von 32,64 Euro, ab 1.  Dezember 2025 in Höhe von 33,29 Euro 
und ab 1. März 2026 in Höhe von 33,96 Euro.“ 
 

2. § 8 Absatz 2 Satz 1 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt gefasst: 
 
„1Für die als Arbeitszeit gewertete Zeit des Bereitschaftsdienstes wird das 
nachstehende Entgelt je Stunde in Euro gezahlt: 
 
ab dem 1. Juli 2025 (erhöht um 4,0 Prozent) 

 
 

ab dem 1. Dezember 2025 (erhöht um 2,0 Prozent) 

 
 

ab dem 1. März 2026 (erhöht um 2,0 Prozent) 

“ 

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 35,43 35,43 36,77 36,77 38,12 38,12

II 42,13 42,13 43,47 43,47 44,83 44,83

III 45,49 45,49 46,82 - - -

IV 49,50 49,50 - - - -

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 36,14 36,14 37,51 37,51 38,88 38,88

II 42,97 42,97 44,34 44,34 45,73 45,73

III 46,40 46,40 47,76 - - -

IV 50,49 50,49 - - - -

EG Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 36,86 36,86 38,26 38,26 39,66 39,66

II 43,83 43,83 45,23 45,23 46,64 46,64

III 47,33 47,33 48,72 - - -

IV 51,50 51,50 - - - -
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3. In § 8 Absatz 2 Satz 3 der Anlage 30 zu den AVR wird das Datum  

„30. Juni 2024“ durch das Datum „31. Dezember 2026“ ersetzt. 
 

4. In § 8 Absatz 3 Satz 1 der Anlage 30 und § 8 Absatz 5 der Anlage 30 zu 
den AVR werden die Angaben „§ 8 Abs. 2“ durch die Angaben „Absatz 2“ 
ersetzt. 
 

5. In § 17 Absatz 6 Satz 1 der Anlage 30 zu den AVR wird die Angabe „von § 
208 SGB IX“ durch die Wörter „des gesetzlichen zusätzlichen Urlaubs für 
schwerbehinderte Menschen“ ersetzt. 

 
6. Entgelttabelle Anhang A Anlage 30 zu den AVR 
 

Die mittleren Werte in Anhang A der Anlage 30 zu den AVR werden wie 
folgt neu gefasst: 

 
„gültig ab 1. Juli 2025 (erhöht um 4,0 %) – Werte in Euro 

 
 
gültig ab 1. Dezember 2025 (erhöht um 2,0 %) – Werte in Euro 

 
 
gültig ab 1. März 2026 (erhöht um 2,0 %) – Werte in Euro 

“ 
 
 

II. Weitere Regelungen, die zum 1. Oktober 2025 in Kraft treten 
 
1. § 5 Absatz 3 der Anlage 30 zu den AVR wie folgt neu gefasst: 
 

„Nachtarbeit ist die Arbeit zwischen 20 Uhr und 6 Uhr.“ 
 
2. Die bisherige Überschrift des § 6 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt 

neu gefasst 
 

„§ 6       Bereitschaftsdienst, Rufbereitschaft, Dienstplanung“ 

Entgelt- 

gruppe

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 5.499,85 5.811,63 6.034,28 6.420,21 6.880,40 7.069,68

II 7.258,93 7.867,55 8.401,96 8.713,71 9.018,00 9.322,29

III 9.092,24 9.626,62 10.391,15 - - -

IV 10.695,40 11.459,97 - - - -

Grund- 

entgelt Entgeltstufen

Entgelt- 

gruppe

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 5.609,85 5.927,86 6.154,97 6.548,61 7.018,01 7.211,07

II 7.404,11 8.024,90 8.570,00 8.887,98 9.198,36 9.508,74

III 9.274,08 9.819,15 10.598,97 - - -

IV 10.909,31 11.689,17 - - - -

Grund- 

entgelt Entgeltstufen

Entgelt- 

gruppe

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

I 5.722,05 6.046,42 6.278,07 6.679,58 7.158,37 7.355,29

II 7.552,19 8.185,40 8.741,40 9.065,74 9.382,33 9.698,91

III 9.459,56 10.015,53 10.810,95 - - -

IV 11.127,50 11.922,95 - - - -

Grund- 

entgelt Entgeltstufen
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3. § 6 Absatz 11 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt geändert: 
 

a) Im Satz 1 werden nach dem Wort „Dienste“ die Wörter „(regelmäßige 
Arbeit einschließlich Schicht- und Wechselschichtarbeit, Bereit-
schaftsdienst und Rufbereitschaft“) eingefügt. 

 
b) Satz 2 wie folgt neu gefasst: 
 

„2Wird die vorstehende Frist nicht eingehalten, so  
- wird für die regelmäßige Arbeit (einschließlich Schicht- und 

Wechselschichtarbeit) ein Zuschlag in Höhe von 10 Prozent des 
Tabellenentgelts für den zu planenden Folgemonat gezahlt 
und/oder 

- erhöht sich die Bewertung des Bereitschaftsdienstes gemäß § 8 
Abs. 1 Satz 1 für jeden Dienst des zu planenden Folgemonats 
um 17,5 Prozentpunkte bzw.  

- wird zusätzlich zum Rufbereitschaftsentgelt ein Zuschlag von 
17,5 Prozent des Entgelts gemäß § 7 Abs. 3 auf jeden Dienst 
des zu planenden Folgemonats gezahlt.“ 

 
c) Satz 5 wie folgt neu gefasst: 
  
 „5Liegen bei einer notwendigen Dienstplanänderung nach Satz 3 zwi-

schen der Dienstplanänderung und dem Antritt des Dienstes weniger 
als drei Tage,  

- wird für regelmäßige Arbeit (einschließlich Schicht- und Wech-
selschichtarbeit) je Arbeitsstunde ein Zuschlag in Höhe von 10 
Prozent des auf eine Stunde entfallenden Anteils des Tabel-
lenentgelts der jeweiligen Entgeltgruppe und -stufe der Ärztin/ 
des Arztes gezahlt und / oder 

- erhöht sich die Bewertung des Bereitschaftsdienstes gemäß § 8 
Abs. 1 Satz 1 um 17,5 Prozentpunkte bzw. 

- wird zusätzlich zum Rufbereitschaftsentgelt ein Zuschlag von 
17,5 Prozent des Entgelts gemäß § 7 Abs. 3 gezahlt.“ 

 
4. Der Zeitzuschlag für Nachtarbeit gemäß § 7 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe b 

der Anlage 30 zu den AVR wird von 15 v. H. auf 20 v. H. erhöht. 
 
5. § 7 Absatz 1 Satz 3 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 

„3Für Arbeit an Samstagen von 13 Uhr bis 20 Uhr, soweit diese nicht im 
Rahmen von Wechselschicht- oder Schichtarbeit anfällt, beträgt der Zeit-
zuschlag 20 v. H. des auf eine Stunde entfallenden Anteils des Tabel-
lenentgelts der Stufe 3 der jeweiligen Entgeltgruppe, bei Ärztinnen und Ärz-
ten gem. § 12 Buchstabe c und d der höchsten tariflichen Stufe.“ 
 

6. § 7 Absatz 5 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 
„(5) Ärztinnen und Ärzte, die Wechselschichtarbeit leisten, erhalten eine 
Wechselschichtzulage von 315 Euro monatlich.“ 
 

7. § 7 Absatz 6 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 
„(6) Ärztinnen und Ärzte, die Schichtarbeit leisten, erhalten eine Schichtzu-
lage von 210 Euro monatlich.“  
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8. In § 17 Abs. 1 der Anlage 30 zu den AVR werden die Wörter „Abs. 4 Satz 
1 oder Abs. 5 Satz 1“ durch die Wörter „Abs. 5 oder 6“ ersetzt. 

 
9. In Anlage 30 zu den AVR werden in § 17 Absatz 4 Satz 1 die beiden Zeit-

räume „zwischen 21 Uhr bis 6 Uhr“ durch „zwischen 20 Uhr bis 6 Uhr“ er-
setzt. 

 
 
III. Regelungen, die die zum 1. Januar 2026 in Kraft treten 

 
1. § 7 Absatz 6 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 

„(6) Ärztinnen und Ärzte, die Schichtarbeit leisten, erhalten eine Schichtzu-
lage von 315 Euro monatlich.“ 

 
2. § 17 der Anlage 30 zu den AVR wird wie folgt geändert 
 

a) In Absatz 1 werden die Wörter „ständige“ und „zusammenhängende“ 
gestrichen. 

 
b) Absatz 2 wird aufgehoben. 

 
c) Die Anmerkungen zu den Absätzen 1 und 2 wird wie folgt neu gefasst: 

 
„Anmerkung zu Absatz 1: 
Der Anspruch auf den Zusatzurlaub bemisst sich nach der abgeleiste-
ten Schicht- oder Wechselschichtarbeit und entsteht im laufenden 
Jahr, sobald die Voraussetzungen nach Absatz 1 erfüllt sind.“ 
 
 

IV. Die mittleren Werte dieses Beschlusses sind bis zum 31. Dezember 2026 
befristet. 
 
 

V. Die Regionalkommissionen können zur Umsetzung dieses Beschlusses Ein-
malzahlungen festlegen. 

 
 

VI. Der Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 
  
 
 

 
* * * 

 
Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  
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Verlängerung der Befristung der Abschnitte F und G des Teils II. Anlage 7 zu den AVR   
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderung in Abschnitt F des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR 
 

In § 12 Abschnitt F des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR wird das Datum  
„31. Juli 2025“ jeweils durch das Datum „31. Juli 2026“ ersetzt. 
 
 

II. Änderung in Abschnitt G des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR 
 
In § 6 Abschnitt G des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR wird das Datum  
„31. Juli 2025“ jeweils durch das Datum „31. Juli 2026“ ersetzt. 

 
 
III. Inkrafttreten 

 
Die Änderungen treten zum 1. Juli 2025 in Kraft. 

 
 

 
* * * 

 
Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  
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Verlängerung der Befristung des Abschnittes I des Teils II. Anlage 7 zu den AVR  
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderung in Abschnitt I des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR 
 

In § 5 Abschnitt I des Teils II. der Anlage 7 zu den AVR wird das Datum  
„31. Juli 2025“ jeweils durch das Datum „31. Juli 2027“ ersetzt. Der so geän-
derte Regelungstext lautet wie folgt: 
 
„§ 5 Befristung der Regelung und Kompetenzübertragung 
 
(1) 1Die Regelungen dieses Abschnitts sind befristet bis zum 31. Juli 2027. 
2Sie gelten für bis dahin begonnene Ausbildungsverhältnisse bis zu deren Be-
endigung fort.  
 
(2) 1Die Bundeskommission überträgt nach § 13 Abs. 6 AK-O befristet bis zum 
31. Juli 2027 den Regionalkommissionen die Kompetenz zur Festsetzung der 
Anwendung dieses Abschnitts und der Ausbildungsvergütungen im Sinne der 
§ 1 und § 3 Abs. 1 Abschnitt I des Teils II. der Anlage 7. 2Die von den Regio-
nalkommissionen vorgenommenen Festsetzungen gelten nach dem 31. Juli 
2027 für bis dahin begonnene Ausbildungsverhältnisse bis zu deren Beendi-
gung fort. 3Soweit am 31. Juli 2021 bereits aufgrund bis dahin bestehender 
Kompetenzübertragung zur Regelung der Ausbildungsverhältnisse der Aus-
bildung zum Heilerziehungspfleger Regelungen und Festsetzungen durch ein-
zelne Regionalkommissionen vorgenommen wurden, gelten deren Regelun-
gen bis zu einer neuerlichen Festsetzung fort, auch soweit sie von den Rege-
lungen dieses Abschnittes abweichen.“ 

 
II. Inkrafttreten 

 
Die Änderung tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 
 

 
 

* * * 
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Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
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 Änderungen in Anlagen 1 und 33 zu den AVR 
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderung in Abschnitt Ic der Anlage 1 zu den AVR 
 

Der Abschnitt Ic der Anlage 1 zu den AVR wird wie folgt neu gefasst: 
 
„Ic Eingruppierung bei nicht erfüllter Ausbildungsvoraussetzung  
 
1Ist in einem Tätigkeitsmerkmal eine Vorbildung oder Ausbildung als Anforde-
rung bestimmt, sind Mitarbeiter, die die geforderte Vorbildung oder Ausbildung 
nicht besitzen,   
▪ wenn im Einzelfall nichts anderes bestimmt ist,  
▪ wenn nicht auch „sonstige Mitarbeiter“ von diesem Tätigkeitsmerkmal er-

fasst werden oder  
▪ wenn auch „sonstige Mitarbeiter“ von diesem Tätigkeitsmerkmal erfasst 

werden, diese Mitarbeiter jedoch nicht die Voraussetzungen des „sonsti-
gen Mitarbeiters“ erfüllen, 

bei Erfüllung der sonstigen Anforderungen dieses Tätigkeitsmerkmals in der 
nächst niedrigeren Vergütungsgruppe bzw. Entgeltgruppe eingruppiert. 2Satz 
1 gilt entsprechend für Tätigkeitsmerkmale, die bei Erfüllung qualifizierter An-
forderungen eine höhere Eingruppierung vorsehen. 3Satz 1 gilt nicht, wenn die 
Vergütungsgruppen- bzw. Entgeltordnung für diesen Fall ein Tätigkeitsmerk-
mal (z.B. „in der Tätigkeit von …“) enthält. 

 
II. Änderung in § 1 der Anlage 33 zu den AVR 

 
In § 1 Absatz 2 Satz 2 der Anlage 33 zu den AVR wird die Angabe „Ic“ gestri-
chen. Der so geänderte Satz 2 lautet wie folgt: 
 
„2Abschnitte Ia, IIIA, V, VII und XIV der Anlage 1, Anlagen 1b, 2d, 3, 6 und 6a 
sowie § 4 und §§ 6 bis 9 der Anlage 14 finden keine Anwendung.“ 

 
III. Inkrafttreten 

 
Die Änderungen treten zum 1. Juli 2025 in Kraft. 

 
* * * 
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Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
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Änderungen in der Anlage 33 zu den AVR
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderung in Anhang B der Anlage 33 zu den AVR 
 

1. In Anhang B der Anlage 33 zu den AVR wird den „Anmerkungen zu den 
Tätigkeitsmerkmalen der Entgeltgruppen S 2 bis S 18 (Anhang B zur An-
lage 33)“ die Anmerkung 32 neu hinzugefügt: 

 
„32.  1Der Dienstgeber kann zur Deckung des Personalbedarfs eine mo-

natliche Zulage an den Mitarbeiter zahlen, deren Höhe mindestens 
180,00 Euro betragen soll. 2Die Regelung ist befristet bis zum 31. 
Dezember 2027.“ 

 
2. Die vorstehende Anmerkung 32 wird den Entgeltgruppen S 12 Fallgruppen 

2 bis 5, S 13 Fallgruppen 6 bis 8, S 15 Fallgruppen 8 bis 12, S 16 Fall-
gruppen 5 bis 10, S 17 Fallgruppen 4 und 7 bis 13 sowie S 18 Fallgruppen 
3 bis 7 als Hochziffer zugeordnet. 

 
 

II. Inkrafttreten 
 
Die Änderungen treten zum 1.Juli 2025 in Kraft. 

 
 

 
Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
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  Änderung Anmerkungen 30 und 31 Anhang B der Anlage 33 AVR   
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Änderung in Anhang B der Anlage 33 zu den AVR 
 

1. In der Anmerkung 30 des Anhangs B der Anlage 33 zu den AVR wird der  
Betrag „150,00 Euro“ durch den Betrag „180,00 Euro“ ersetzt. 

 
2. In der Anmerkung 31 des Anhangs B der Anlage 33 zu den AVR wird der  

Betrag „80,00 Euro“ durch den Betrag „180,00 Euro“ ersetzt. 
 

 
II. Inkrafttreten 

 
Die Änderungen treten zum 1. Juli 2025 in Kraft. 

 
 
 

* * * 
 

Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission 
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Tarifrunde 2025 - Teil 1  
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Mittlere Werte 
 

Die nachfolgend festgelegten Euro-Beträge für die Vergütungs- und Entgelt-
bestandteile sind mittlere Werte und bis zum 31. März 2027 befristet. 
 
Die im Tabellenanhang zu diesem Beschluss wiedergegebenen mittleren Ver-
gütungs- und Entgeltwerte sind Teil dieses Beschlusses. 
 
Ausgangswert für die erste Erhöhung ist der jeweilige mittlere Wert gültig am 
Tag vor dem 1. Juli 2025. 
 

 
II. Änderungen in den Anlagen 31 bis 33 zu den AVR 

 
1. Entgelttabellen und Zulagen der Anlagen 31 bis 33 zu den AVR 

 
a)  Die mittleren Werte in den Anhängen A und B der Anlage 31 zu den 

AVR werden 
 

• ab dem 1. Juli 2025 um 3,0 Prozent erhöht, mindestens jedoch 
110,00 Euro monatlich und 

• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 

b) § 6 Abs. 5 der Anlage 31 zu den AVR – Wechselschichtzulage 
 

aa)  Der mittlere Wert der Zulage für Wechselschichtarbeit nach § 6 
Abs. 5 Satz 1 der Anlage 31 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 
auf 250,00 Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz nach § 6 Abs. 
5 Satz 2 der Anlage 31 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 
1,49 Euro pro Stunde erhöht. 

 
 
bb) Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 
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„3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Wechselschichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil. 
 

c) § 6 Abs. 6 der Anlage 31 zu den AVR – Schichtzulage 
 

aa)  Der mittlere Wert der Zulage für Schichtarbeit nach § 6 Abs. 6 Satz 
1 der Anlage 31 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 100,00 
Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz nach § 6 Abs. 6 Satz 2 der 
Anlage 31 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 0,59 Euro pro 
Stunde erhöht. 

 
bb) Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 
 

„3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Schichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil.“ 

 
d) § 12 Abs. 4 der Anlage 31 zu den AVR – Pflegezulage   

 
Der mittlere Wert der Zulage in § 12 Abs. 4 der Anlage 31 zu den AVR 
beträgt 

 
• ab dem 1. Juli 2025   137,96 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026  141,82 Euro. 

 
e) Die mittleren Werte in Anhang C der Anlage 31 zu den AVR werden 

 
•  ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 
•  ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 

 
f) Die mittleren Werte in den Anhängen A und B der Anlage 32 zu den 

AVR werden 
 

• ab dem 1. Juli 2025 um 3,0 Prozent erhöht, mindestens jedoch 
110,00 Euro monatlich und 

• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 

g) § 6 Abs. 5 der Anlage 32 zu den AVR – Wechselschichtzulage 
 

aa)  Der mittlere Wert der Zulage für Wechselschichtarbeit nach  
§ 6 Abs. 5 Satz 1 der Anlage 32 zu den AVR wird ab dem  
1. Juli 2025 auf 250,00 Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz 
nach § 6 Abs. 5 Satz 2 der Anlage 32 zu den AVR wird ab dem 1. 
Juli 2025 auf 1,47 Euro pro Stunde erhöht. 

 
bb) Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 
 

„3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Wechselschichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil.“ 

 
h) § 6 Abs. 6 der Anlage 32 zu den AVR – Schichtzulage 
 

aa)  Der mittlere Wert der Zulage für Schichtarbeit nach § 6 Abs. 6 Satz 
1 der Anlage 32 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 100,00 
Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz nach § 6 Abs. 6 Satz 2 der 
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Anlage 32 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 0,59 Euro pro 
Stunde erhöht. 

 
bb)  Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 

 
„3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Schichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil.“ 
 

i) § 12 Abs. 4 der Anlage 32 zu den AVR – Pflegezulage  
 

Der mittlere Wert der Zulage in § 12 Abs. 4 der Anlage 32 zu den AVR 
beträgt 
 
• ab dem 1. Juli 2025   137,96 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026 141,82 Euro. 

 
j) Die mittleren Werte in Anhang C der Anlage 32 zu den AVR werden 

 
• ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 
• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 

 
k) Die mittleren Werte in Anhang A der Anlage 33 zu den AVR werden 
 

• ab dem 1. Juli 2025 um 3,0 Prozent erhöht, mindestens jedoch 
110,00 Euro monatlich und 

• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 

l) § 6 Abs. 5 der Anlage 33 zu den AVR – Wechselschichtzulage 
 

aa)  Der mittlere Wert der Zulage für Wechselschichtarbeit nach § 6 
Abs. 5 Satz 1 der Anlage 33 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 
auf 200,00 Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz nach § 6 Abs. 
5 Satz 2 der Anlage 33 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 
1,18 Euro pro Stunde erhöht. 

 
bb) Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 
 

 „3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Wechselschichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil.“ 

 
cc)  Es wird eine neue Anmerkung 1 zu § 6 Abs. 5 der Anlage 33 zu den 

AVR eingefügt: 
 
 „Anmerkung 1 zu Abs. 5: 

1Soweit es sich um Mitarbeiter in Krankenhäusern handelt, betra-
gen ab dem 1. Juli 2025 die Zulage für Wechselschichtarbeit nach 
§ 6 Abs. 5 Satz 1 250,00 Euro monatlich und der Stundensatz nach 
§ 6 Abs. 5 Satz 2 1,49 Euro pro Stunde. 2Mitarbeiter in Kranken-
häusern umfasst die Mitarbeiter, die in 
a) Krankenhäusern, einschließlich psychiatrischen Fachkranken-

häusern,  
b) medizinischen Instituten von Krankenhäusern oder  
c) sonstigen Einrichtungen (z.B. Reha-Einrichtungen, Kureinrich-

tungen), in denen die betreuten Personen in ärztlicher Behand-
lung stehen, wenn die Behandlung durch in den Einrichtungen 
selbst beschäftigte Ärztinnen oder Ärzte stattfindet,  
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 beschäftigt sind. 3Hiervon sind auch Mitarbeiter in Fachabteilungen 
(z. B. Pflege-, Altenpflege- und Betreuungseinrichtungen) in psychi-
atrischen Zentren bzw. Rehabilitations- oder Kureinrichtungen er-
fasst, soweit diese mit einem psychiatrischen Fachkrankenhaus 
bzw. einem Krankenhaus desselben Trägers einen Betrieb bilden. 
4Im Übrigen werden Mitarbeiter in Altenpflegeeinrichtungen eines 
Krankenhauses von der Begriffsbestimmung in Satz 1 nicht erfasst, 
auch soweit sie mit einem Krankenhaus desselben Trägers einen 
Betrieb bilden. 5Lehrkräfte an Krankenpflegeschulen und ähnlichen 
der Ausbildung dienenden Einrichtungen nach Satz 1 fallen unter 
die Mitarbeiter, soweit diese nicht vom Geltungsbereich der Anlage 
21a erfasst sind.“ 

 
dd) Es wird eine neue Anmerkung 2 zu § 6 Abs. 5 der Anlage 33 zu den 

AVR eingefügt: 
 
 „Anmerkung 2 zu Abs. 5: 
 1Soweit es sich um Mitarbeiter in Pflege- und Betreuungseinrichtun-

gen handelt, betragen ab dem 1. Juli 2025 die Zulage für Wechsel-
schichtarbeit nach § 6 Abs. 5 Satz 1 monatlich 250,00 Euro und der 
Stundensatz nach § 6 Abs. 5 Satz 2 pro Stunde 1,47 Euro. 2Mitar-
beiter in Pflege- und Betreuungseinrichtungen umfasst die Mitarbei-
ter, die in 
a) Heil-, Pflege- und Entbindungseinrichtungen,  
b) medizinischen Instituten von Heil- und Pflegeeinrichtungen,  
c) sonstigen Einrichtungen und Heimen, in denen die betreuten 

Personen in ärztlicher Behandlung stehen, wenn die Behand-
lung durch nicht in den Einrichtungen selbst beschäftigte Ärz-
tinnen oder Ärzte stattfindet,  

d) Einrichtungen und Heimen, die der Förderung der Gesundheit, 
der Erziehung, der Fürsorge oder Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen, der Fürsorge und Betreuung von obdachlosen, 
alten, gebrechlichen, erwerbsbeschränkten oder sonstigen 
hilfsbedürftigen Personen dienen, auch wenn diese Einrichtun-
gen nicht der ärztlichen Behandlung der betreuten Personen 
dienen, oder in  

e) ambulanten Pflegediensten oder teilstationären Pflegeeinrich-
tungen  

beschäftigt sind, soweit deren Einrichtungen nicht unter Anmerkung 
1 zu § 6 Abs. 5 fallen. 3Lehrkräfte an Altenpflegeschulen und ähnli-
chen der Ausbildung dienenden Einrichtungen nach Satz 1 fallen 
unter die Mitarbeiter, soweit diese nicht unter die Anmerkung 1 zu 
§ 6 Abs. 5 bzw. unter die Anlage 21a fallen.“ 
 

m) § 6 Abs. 6 der Anlage 33 zu den AVR – Schichtzulage 
 

aa) Der mittlere Wert der Zulage für Schichtarbeit nach § 6 Abs. 6 Satz 
1 der Anlage 33 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 100,00 
Euro monatlich erhöht. Der Stundensatz nach § 6 Abs. 6 Satz 2 der 
Anlage 33 zu den AVR wird ab dem 1. Juli 2025 auf 0,59 Euro pro 
Stunde erhöht. 
 
bb) Es wird ein neuer Satz 3 eingefügt: 
 
„3Ab dem 1. Januar 2027 nehmen die vorgenannten Zulagen für 
Schichtarbeit an allgemeinen Entgelterhöhungen teil.“ 
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2. Garantiebeträge nach § 3 Anhang F i.V.m. § 14 Abs. 4 a. F. der Anlage 31 

zu den AVR 
 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 der Anlage 31 a. F. 
zu den AVR werden 

 
•  ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 
•  ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 

 
3. Garantiebeträge nach § 3 Anhang G i.V.m. § 14 Abs. 4 a.F. der Anlage 32 

zu den AVR 
 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 der Anlage 32 a.F. 
zu den AVR werden 

 
•  ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 
•  ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 

4. Garantiebeträge in Anlage 33 zu den AVR 
 
Die mittleren Werte der Garantiebeträge in § 13 Abs. 4 der Anlage 33 zu 
den AVR werden 
 
•  ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 

 •      ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 
 

III. Änderung der mittleren Werte außerhalb der Anlage 7 und der Anlagen 
31 bis 33 zu den AVR 

 
1. Vergütungstabelle in Anlage 3 zu den AVR 

 
Die mittleren Werte der Anlage 3 zu den AVR werden 
 
• ab dem 1. Juli 2025 um 3,0 Prozent erhöht, mindestens jedoch 110,00 

Euro monatlich und 
• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 

 
2. Weitere Vergütungsbestandteile 

 
a) Die mittleren Werte der weiteren dynamischen Vergütungsbestand-teile 

werden 
 

• ab dem 1. Juli 2025 um 3,11 Prozent erhöht und 
• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 2,8 Prozent erhöht. 
 

b) Abschnitt IV der Anlage 1 zu den AVR – Dozenten und Lehrkräfte 
 

Bei Dozenten und Lehrkräften der Vergütungsgruppen 2 bis 5b nach 
Ziffer VI der Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerkmalen der Anlage 2 zu 
den AVR wird die Regelvergütung wie folgt gekürzt:  

 
• ab dem 1. Juli 2025  116,53 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026 119,79 Euro 
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Bei Dozenten und Lehrkräften der Vergütungsgruppen 5c bis 8 nach 
Ziffer VI der Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerkmalen der Vergü-
tungsgruppen 1 bis 12 der Anlage 2 zu den AVR wird die Regelvergü-
tung wie folgt gekürzt: 
 
• ab dem 1. Juli 2025  104,90 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026 107,84 Euro 
 

c) Aus der Erhöhung der mittleren Werte nach A.III.2. ergeben sich die 
nachfolgend in aa) bis ii) aufgeführten neuen mittleren Werte: 

 
aa)  Abschnitt V Buchstabe C der Anlage 1 zu den AVR – Kinderzulage  
 
  Mitarbeiter, deren Dienstverhältnis vor dem 1. Juli 2008 bestanden 

hat, erhalten für jedes berücksichtigungsfähige Kind eine Kinderzu-
lage in Höhe von: 

 
• ab dem 1. Juli 2025 147,39 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026 151,52 Euro 
 
Die Kinderzulage erhöht sich ab dem 1. Juli 2025 nach folgender 
Tabelle für 
 

Mitarbeiter nach den 
Vergütungsgruppen 

für das erste zu be-
rücksichtigende Kind 
um 

für jedes weitere zu 
berücksichtigende 
Kind um 

VG 12, 11, 10 und 9 8,33 Euro 41,63 Euro 

VG 9a 8,33 Euro 33,26 Euro 

VG 8 8,33 Euro 24,96 Euro 

 
Die Kinderzulage erhöht sich ab dem 1. Februar 2026 nach folgen-
der Tabelle für 
 

Mitarbeiter nach den 
Vergütungsgruppen 

für das erste zu be-
rücksichtigende Kind 
um 

für jedes weitere zu 
berücksichtigende 
Kind um 

VG 12, 11, 10 und 9 8,56 Euro 42,80 Euro 

VG 9a 8,56 Euro 34,19 Euro 

VG 8 8,56 Euro 25,66 Euro 

 
bb)  Abschnitt VII der Anlage 1 zu den AVR – Wechselschicht- und 

Schichtzulage 
 

a) Ab dem 1. Juli 2025 werden die mittleren Werte der Zulagen für 
Wechselschichtarbeit nach Abschnitt VII Buchstabe b) der An-
lage 1 zu den AVR in Nr. 1 auf 200,00 Euro monatlich und in 
Nr. 2 auf 120,00 Euro monatlich erhöht. 
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b) Ab dem 1. Juli 2025 werden die mittleren Werte der Zulagen für 
Schichtarbeit nach Abschnitt VII Buchstabe c) der Anlage 1 zu 
den AVR in Nr. 1 auf 100,00 Euro monatlich und in Nr. 2 auf 
77,77 Euro monatlich erhöht. 

 
cc)  Abschnitt XI Abs. (d) der Anlage 1 zu den AVR – Einsatzzuschlag 

Rettungsdienst 
 

Der Einsatzzuschlag im Rettungsdienst beträgt 
• ab dem 1. Juli 2025         25,18 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026      25,89 Euro 
 

dd) § 3 Abs. 2 der Anlage 1b zu den AVR – Besitzstand Ortszuschlag  
 

„Die Zulage nach Abs. 1 beträgt monatlich: 
 

Für Mitarbeiter der 
Vergütungsgrup-
pen 

ab 1. Juli 2025 ab 1. Februar   
2026 

1 bis 2 173,96 Euro 178,83 Euro 

3 bis 5b 173,96 Euro 178,83 Euro 

5c bis 12 165,67 Euro 170,31 Euro 

 
ee) Anlage 2d zu den AVR – Vergütungsgruppenzulage  
 

Die Vergütungsgruppenzulage nach den Anmerkungen A bis F be-
trägt in Euro: 
 

ab A B C D E F 

1. Juli 2025 135,55 162,68 179,64 198,92 165,77 220,72 

1. Februar 
2026 

139,35 167,24 184,67 204,49 170,41 226,90 

 
ff) Anlage 6a zu den AVR – Zeitzuschläge Nacht- und Samstagsarbeit 

 
a) Der Zeitzuschlag für Arbeit zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr 

nach § 1 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe e) der Anlage 6a zu den AVR 
beträgt  

 
• ab dem 1. Juli 2025   1,99 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026  2,05 Euro 

 
b) Der Zeitzuschlag für Arbeit an Samstagen in der Zeit von 13.00 

Uhr bis 20.00 Uhr nach § 1 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) der Anlage 
6a zu den AVR beträgt  

 
• ab dem 1. Juli 2025   0,99 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026  1,02 Euro 

 
gg)  § 7 Absatz 1 Buchstabe a) und Buchstabe b) der Anlage 14 zu den 

AVR – Urlaubsgeld  
 

 Das Urlaubsgeld beträgt 
 
a) für die am 1. Juli vollbeschäftigten Mitarbeiter der Vergütungs-

gruppen 1 bis 5b der Anlagen 2, 2d und 2e zu den AVR 
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• ab dem 1. Juli 2025    392,59 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026  403,58 Euro 

 
b) für die am 1. Juli vollbeschäftigten Mitarbeiter der Vergütungs-

gruppen 5c bis 12 der Anlagen 2, 2d und 2e zu den AVR 
 
• ab dem 1. Juli 2025   510,34 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026  524,63 Euro 
 

hh) § 7 Abs. 1 Buchstabe c) der Anlage 14 zu den AVR –  
Urlaubsgeld für Auszubildende nach Anlage 7 zu den AVR  

 
Das Urlaubsgeld nach § 7 Abs. 1 Buchstabe c) der Anlage 14 zu 
den AVR beträgt 

 
• ab dem 1. Juli 2025  300,72 Euro 
• ab dem 1. Februar 2026 309,14 Euro 
 
 

IV. Änderungen in Anlage 7 zu den AVR 
 

 Ausbildungsvergütungen 
 

Die mittleren Werte der Anlage 7 zu den AVR werden  
 
• ab dem 1. Juli 2025 um 75,00 Euro monatlich erhöht und 
• ab dem 1. Februar 2026 um weitere 75,00 Euro monatlich erhöht. 
 
 

V. Änderungen in Anlage 17a zu den AVR 
 
Satz 2 der Anmerkung zu § 7 Absatz 2 Anlage 17a zu den AVR wird wie folgt 
neu gefasst: 
 
„2Für Mitarbeiter nach Anlagen 2, 2d, 2e, 31, 32 und 33 gilt als Vomhundert-
satz der Veränderung der Vergütung oder des Entgelts gemäß Satz 1 auf 
Grundlage des Beschlusses der Bundeskommission vom 5. Juni 2025 für den 
ersten Erhöhungsschritt ein Wert von 3,11 Prozent.“ 
 
 

VI. Weitere Aussetzung des Akkreditierungserfordernisses 
 
1. In Anlage 2 zu den AVR wird in den Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerk-

malen der Vergütungsgruppen 1-12 zu Ziffer I (Wissenschaftliche Hoch-
schulbildung) in der Anmerkung zu Satz 5 das Datum „31. Dezember 
2026“ durch das Datum „31. Dezember 2029“ ersetzt.  
 

2. In Anlage 2 zu den AVR wird in den Anmerkungen zu den Tätigkeitsmerk-
malen der Vergütungsgruppen 1-12 zu Ziffer I (Hochschulbildung) in der 
Anmerkung zu Satz 3 und 4 das Datum „31. Dezember 2026“ durch das 
Datum „31. Dezember 2029“ ersetzt. 

 
3. In der Anlage 21a zu den AVR wird im Anhang A / Anmerkungen zu den 

Tätigkeitsmerkmalen (Wissenschaftliche Hochschulbildung) in der 
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Anmerkung zu Satz 5 das Datum „31. Dezember 2026“ durch das Datum 
„31. Dezember 2029“ ersetzt.  

 
4. In der Anlage 21a zu den AVR wird im Anhang A / Anmerkungen zu den 

Tätigkeitsmerkmalen (Hochschulbildung) in der Anmerkung zu Satz 3 und 
4 das Datum „31. Dezember 2026“ durch das Datum „31. Dezember 2029“ 
ersetzt. 

 
5. In der Anlage 31 zu den AVR wird im Anhang D Nr. 1 (Wissenschaftliche 

Hochschulausbildung) in der Anmerkung zu Satz 5 das Datum „31. De-
zember 2026“ durch das Datum „31. Dezember 2029“ ersetzt. 
 

6. In der Anlage 31 zu den AVR wird im Anhang D Nr. 2 (Hochschulausbil-
dung) in der Anmerkung zu Satz 3 und 4 das Datum „31. Dezember 2026“ 
durch das Datum „31. Dezember 2029“ ersetzt.  

 
7. In Anlage 33 zu den AVR wird im Anhang B in den Anmerkungen zu den 

Tätigkeitsmerkmalen der Entgeltgruppen S 2 bis S 18 in der Anmerkung 
zu Satz 3 und 4 zur Anmerkung 13 das Datum „31. Dezember 2026“ durch 
das Datum „31. Dezember 2029“ ersetzt. 

 
 

VII. Inkrafttreten 
 
Der Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 

 
 

* * * 
 

Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  
 

 
 

 

Anhang 
 

Regelvergütung, Tabellenentgelte und weitere Vergütungsbestandteile  
 

(Mittlere Werte) 
 

in den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen des Deutschen Caritas-
verbandes e. V. 

 
ab 1. Juli 2025 
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Tabellenentgelte gemäß Anlage 3 zu den AVR 
 
Mittlere Werte Anlage 3 zu den AVR, gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 
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Mittlere Werte Anlage 3 zu den AVR, gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
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Ausbildungsvergütungen gemäß Anlage 7 zu den AVR 

 

Bezeichnung Zulage (Quelle AVR) ab 1. März 2024
ab 1. Juli 2025

(plus 75 Euro)

ab 1. Februar 

2026

(plus 75 Euro)

Abschnitt A: Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflegefachmann

Abschnitt B: Ausbildung ATA OTA oder Notfallsanitäter

1. Ausbildungsjahr 1.340,69 € 1.415,69 € 1.490,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.402,07 € 1.477,07 € 1.552,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.503,38 € 1.578,38 € 1.653,38 €

Abschnitt C: Ausbildung zum Pflegehelfer und zum Pflegeassistenten

1. Ausbildungsjahr 1.264,91 € 1.339,91 € 1.414,91 €

2. Ausbildungsjahr 1.323,21 € 1.398,21 € 1.473,21 €

Abschnitt D: Ausbildung in praxisintegrierten Ausbildungsgängen zum Erzieher und

in betrieblich-schulischen Gesundheitsberufen

1. Ausbildungsjahr 1.215,24 € 1.290,24 € 1.365,24 €

2. Ausbildungsjahr 1.275,30 € 1.350,30 € 1.425,30 €

3. Ausbildungsjahr 1.372,03 € 1.447,03 € 1.522,03 €

Abschnitt E: Auszubildende

1. Ausbildungsjahr 1.218,26 € 1.293,26 € 1.368,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.268,20 € 1.343,20 € 1.418,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.314,02 € 1.389,02 € 1.464,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.377,59 € 1.452,59 € 1.527,59 €

Abschnitt F: Studieren in ausbildungsintegrierten dualen Studiengängen

Derzeit entsprechen die Vergütungen denen in den Abschnitten A, B, D und E

Buchstabe a)

1. Ausbildungsjahr 1.340,69 € 1.415,69 € 1.490,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.402,07 € 1.477,07 € 1.552,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.503,38 € 1.578,38 € 1.653,38 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.665,00 € 1.740,00 € 1.815,00 €

Buchstabe b)

1. Ausbildungsjahr 1.218,26 € 1.293,26 € 1.368,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.268,20 € 1.343,20 € 1.418,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.314,02 € 1.389,02 € 1.464,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.377,59 € 1.452,59 € 1.527,59 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.475,00 € 1.550,00 € 1.625,00 €

Buchstabe c)

1. Ausbildungsjahr 1.215,24 € 1.290,24 € 1.365,24 €

2. Ausbildungsjahr 1.275,30 € 1.350,30 € 1.425,30 €

3. Ausbildungsjahr 1.372,03 € 1.447,03 € 1.522,03 €

Ausbildungsentgelt nach Abschluss der Berufsausbildung bis Ende Studium 1.535,00 € 1.610,00 € 1.685,00 €

Abschnitt G: Studieren in praxisintegrierten dualen Studiengängen

Derzeit entsprechen die Vergütungen denen in den Abschnitten A, B, D und E (plus 100 Euro)

Buchstabe a)

1. Ausbildungsjahr 1.340,69 € 1.415,69 € 1.490,69 €

2. Ausbildungsjahr 1.402,07 € 1.477,07 € 1.552,07 €

3. Ausbildungsjahr 1.503,38 € 1.578,38 € 1.653,38 €

4. Ausbildungsjahr 1.665,00 € 1.740,00 € 1.815,00 €

Buchstabe b)

1. Ausbildungsjahr 1.218,26 € 1.293,26 € 1.368,26 €

2. Ausbildungsjahr 1.268,20 € 1.343,20 € 1.418,20 €

3. Ausbildungsjahr 1.314,02 € 1.389,02 € 1.464,02 €

4. Ausbildungsjahr 1.475,00 € 1.550,00 € 1.625,00 €

Abschnitt H: Praktikanten nach abgelegtem Examen

1. Pharmazeutisch-technische Assistent/inn/en 1.802,02 € 1.877,02 € 1.952,02 €

2. Masseure und med. Bademeister/innen 1.745,36 € 1.820,36 € 1.895,36 €

3. Sozialarbeiter/innen 2.026,21 € 2.101,21 € 2.176,21 €

4. Sozialpädagog/inn/en 2.026,21 € 2.101,21 € 2.176,21 €

5. Erzieher/innen 1.802,02 € 1.877,02 € 1.952,02 €

6. Kinderpfleger/innen 1.745,36 € 1.820,36 € 1.895,36 €

7. Altenpfleger/innen 1.802,02 € 1.877,02 € 1.952,02 €

8. Haus- und Familienpfleger/innen 1.802,02 € 1.877,02 € 1.952,02 €

9. Heilerziehungshelfer/innen 1.745,36 € 1.820,36 € 1.895,36 €

10. Heilerziehungspfleger/innen 1.863,76 € 1.938,76 € 2.013,76 €

11. Arbeitserzieher/innen 1.863,76 € 1.938,76 € 2.013,76 €
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlage 31 zu den AVR 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 31 zu den AVR,  
gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 
 

 
 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 31 zu den AVR,  
gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
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Tabellenentgelte gemäß Anhang B zu Anlage 31 zu den AVR 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 31 zu den AVR, 
gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 
 

 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 31 zu den AVR, 
gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 5.240,04        5.415,90        5.983,76        6.645,71        6.937,70        

P 15 5.132,29        5.293,23        5.695,60        6.177,16        6.361,06        

P 14 5.013,53        5.170,59        5.563,22        6.096,68        6.194,02        

P 13 4.894,78        5.047,94        5.430,82        5.707,28        5.778,68        

P 12 4.657,22        4.802,61        5.166,04        5.389,29        5.493,13        

P 11 4.419,71        4.557,30        4.901,27        5.129,69        5.233,54        

P 10 4.184,40        4.312,38        4.675,42        4.850,63        4.960,96        

P 9 3.992,39        4.184,40        4.312,38        4.558,59        4.662,42        

P 8 3.701,21        3.862,80        4.075,58        4.247,92        4.488,98        

P 7 3.510,30        3.701,21        3.998,33        4.149,59        4.305,40        

P 6 3.012,49        3.187,41        3.363,47        3.737,95        3.833,41        4.013,41        

P 4 2.941,25        3.003,12        3.048,99        3.083,60        3.111,77        3.154,01        

Entgelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Stundenvergütungen gemäß Anhang C zu Anlage 31 zu den AVR 
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlage 32 zu den AVR 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 32 zu den AVR,  
gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 

 
 
Mittlere Werte - EG-Tabelle Anlage 32 zu den AVR,  
gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
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Tabellenentgelte gemäß Anhang B zu Anlage 32 zu den AVR 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 32 zu den AVR, 
gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 

 
 
Mittlere Werte - P-Tabelle Anlage 32 zu den AVR, 
gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
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Stundenvergütungen gemäß Anhang C zu Anlage 32 zu den AVR 
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Tabellenentgelte gemäß Anhang A zu Anlagen 33 zu den AVR 
 
Mittlere Werte - S-Tabelle Anlage 33 zu den AVR,  
gültig ab 01.07.2025 (plus 3,0%, mindestens 110 Euro) 
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Mittlere Werte - S-Tabelle Anlage 33 zu den AVR,  
gültig ab 01.02.2026 (plus 2,8%) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 4.720,52        4.840,79        5.436,63        5.883,46        6.553,73        6.963,31        

S 17 4.352,39        4.654,62        5.138,69        5.436,63        6.032,40        6.382,42        

S 16 4.263,29        4.557,82        4.885,49        5.287,64        5.734,48        6.002,61        

S 15 4.112,68        4.393,93        4.691,87        5.034,44        5.585,57        5.823,86        

S 14 4.073,39        4.351,17        4.682,24        5.019,00        5.391,41        5.652,06        

S 13 3.978,03        4.248,70        4.617,39        4.915,26        5.287,64        5.473,83        

S 12 3.967,57        4.237,49        4.590,75        4.903,53        5.290,81        5.454,65        

S 11b 3.915,12        4.181,19        4.368,13        4.844,78        5.217,14        5.440,57        

S 11a 3.846,25        4.106,12        4.291,48        4.766,33        5.138,69        5.362,12        

S 10 3.602,94        3.937,02        4.108,27        4.619,86        5.037,17        5.379,92        

S 9 3.648,68        3.887,42        4.166,69        4.580,02        4.970,99        5.272,60        

S 8b 3.578,87        3.812,64        4.091,94        4.503,48        4.892,59        5.190,90        

S 8a 3.509,44        3.738,13        3.976,82        4.207,08        4.432,16        4.668,84        

S 7 3.426,93        3.649,60        3.871,14        4.098,95        4.270,11        4.528,02        

S 6

S 5

S 4 3.291,46        3.504,21        3.698,06        3.829,61        3.956,37        4.156,33        

S 3 3.119,87        3.320,05        3.506,28        3.677,28        3.755,52        3.848,98        

S 2 2.908,36        3.030,97        3.121,67        3.220,16        3.330,92        3.441,69        

nicht besetzt

Entgelt-

gruppe

Grundentgelt Entwicklungsstufen

nicht besetzt
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Dynamische Zulagen gemäß Anlagen 1, 1b, 2d und 14 zu den AVR (Beschäftigte der An-
lagen 2 zu den AVR) 
 

 
 
 
Dynamische Zulagen gemäß Anlagen 31 bis 33 zu den AVR 

 
 

*** 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung des Beschlusses (2) der Bundeskommis-

sion der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 05. Juni 2025 

 

Die Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritas- 

verbandes e.V. hat auf ihrer Sitzung am 05. Juni 2025 in Bad Hersfeld nachfolgenden Be-

schluss gefasst: 

 

• Aufforderungsbeschluss der Regionalkommission Mitte 

Verlängerung der Frist zur Kompetenzübertragung „§ 2 Abs. 1 der Anlage 20 zu den 

AVR“ auf die Regionalkommissionen 

 

Der vorgenannte Beschluss, veröffentlicht im Caritas-Infoservice Ausgabe Juni 2025 – Son-

derausgabe AVR vom 27. Juni 2025 –, ist den Mitgliedseinrichtungen des Caritasverbandes 

für das Bistum Erfurt e.V. zur Kenntnis gegeben worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 

27. Juni 2025 wird verwiesen. Der Beschluss tritt für das Bistum Erfurt rückwirkend zum 

05. Juni 2025 in Kraft und wird hiermit veröffentlicht. 

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 
   Bischof 
 
 
       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 
         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

BK 2/2025  
 
Beschluss 
der Bundeskommission  
am 5. Juni 2025 in Bad Hersfeld  
 
 
 

 
 

Aufforderungsbeschluss der Regionalkommission Mitte 
 Verlängerung der Frist zur Kompetenzübertragung „§ 2 Abs.1 der Anlage 20 zu den 

AVR“ auf die Regionalkommissionen 
 

A. 
 

Beschlusstext: 
 
 

I. Verlängerung der Frist zur Übertragung der Regelungszuständigkeit auf 
Regionalkommissionen: 
 
Gemäß § 13 Abs. 6 Satz 1 Alternative 2 AK-Ordnung wird an die Regional-
kommissionen die Regelungszuständigkeit zur Regelung der Arbeitsbedin-
gungen bzw. Vergütungsregelungen – ausgenommen der Bestimmungen 
über die betriebliche Altersversorgung – von Mitarbeitern nach § 1 Abs. 2 der 
Anlage 20 zu den AVR in Inklusionsbetrieben mit Tätigkeitsfeldern, für die Ta-
rifverträge im Sinne von § 2 Abs. 1 Satz 1 der Anlage 20 zu den AVR nicht 
bestehen, mit Wirkung zum 1. Juni 2020 mit folgenden Maßgaben übertragen: 
 
- den Dienstverträgen können als Mindestinhalt auch die branchenüblichen, 

regional geltenden Arbeitsbedingungen bzw. Vergütungsregelungen zu 
Grunde gelegt werden;  

-  Dienstgeber müssen für die Anwendung dieser Regelung bei der zustän-
digen Regionalkommission der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deut-
schen Caritasverbandes einen in Textform zu begründenden Antrag stel-
len;  

-  die Regionalkommission kann vom Dienstgeber geeignete Unterlagen an-
fordern;  

-  die Regionalkommission entscheidet über einen solchen Antrag innerhalb 
von sechs Monaten durch Beschluss;  

-  die Regionalkommission hat – soweit sie Abweichungen von den Bestim-
mungen der AVR zulässt – diese zeitlich zu befristen;  

-  die sechsmonatige Bearbeitungsfrist beginnt mit der Feststellung des Ein-
gangs der Antragsunterlagen durch die Kommissionsgeschäftsstelle;  

-  bis zu einer Entscheidung der Regionalkommission über einen solchen An-
trag gelten die ursprünglichen arbeitsvertraglichen Regelungen weiter.  

 
Die Übertragung der Regelungszuständigkeit ist befristet bis zum 31. Dezem-
ber 2030.“ 
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II. Inkrafttreten 

 
Dieser Beschluss tritt zum 5. Juni 2025 in Kraft. 

 
 

 
* * * 

 
Bad Hersfeld, 5. Juni 2025 
 
 
 
gez. Matthias Mitzscherlich 
Vorsitzender der Arbeitsrechtlichen Kommission  
 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung der Beschlüsse (1) der Regionalkommis-

sion Ost der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 26. Juni 2025 

 

Die Regionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritas- 

verbandes e.V. hat auf ihrer Sitzung am 26. Juni 2025 in Magdeburg nachfolgende Beschlüsse 

gefasst: 

 

1. Tarifrunde 2025 – Teil 1 

 

2. Änderung der Anlage 30 zu den AVR – Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026 

 

3. Änderung in der Anlage 33 zu den AVR - Gruppenleiterzulage 

 

4. Änderungen in der Anlage 33 zu den AVR - Leitungskräftezulage 

 

 

veröffentlicht im Caritas-Infoservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27. Juni 2025 –, sind den Mitgliedseinrichtungen des Caritasverbandes für das Bistum Erfurt 

e.V. zur Kenntnis gegeben worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27. Juni 2025 wird ver-

wiesen. Oben genannte Beschlüsse, die Bestandteile dieses Amtsblattes sind, treten für das 

Bistum Erfurt rückwirkend zum 01. Juli 2025 in Kraft und werden hiermit veröffentlicht.  

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

   Bischof 

 

 

       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 

         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 26. Juni 2025 in Magdeburg 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tarifrunde 2025 – Teil 1 
 
 

Die Regionalkommission Ost beschließt: 
 
 
I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung 
Für den Bereich der Regionalkommission Ost werden die mittleren Werte, die in A. IV. i. V. m. 
dem Tabellenanhang des Beschlusses der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen 
Kommission vom 5. Juni 2025 zu „Tarifrunde 2025 – Teil 1“ enthalten sind, in derselben Höhe 
und zu denselben Zeitpunkten als neue Werte festgesetzt. 

 
II. Inkrafttreten 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 

 
 
 

Magdeburg, den 26. Juni 2025 

 

 
 
gez. Martin Wessels 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 

Arbeitsrechtliche Kommission 
Kommissionsgeschäftsstelle 
 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg i. Br. 
Telefon-Zentrale 0761-200-0 
 
www.caritas.de 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 26. Juni 2025 in Magdeburg 
 
 
 
 
 

 
 

Änderung in der Anlage 30 zu den AVR 
Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026 

 
 

Die Regionalkommission Ost beschließt: 
 
 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung 
Für den Bereich der Regionalkommission Ost werden die mittleren Werte, die in A. I. bis III. des 
Beschlusses der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 5. Juni 2025 zur 
„Tarifrunde Ärzte 2024 bis 2026“ enthalten sind, in derselben Höhe und zu denselben 
Zeitpunkten als neue Werte festgesetzt.  
 
II. Inkrafttreten 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 
 
 

 

Magdeburg, den 26. Juni 2025 

 

 
 
gez. Martin Wessels 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 

Arbeitsrechtliche Kommission 
Kommissionsgeschäftsstelle 
 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg i. Br. 
Telefon-Zentrale 0761-200-0 
 
www.caritas.de 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 26. Juni 2025 in Magdeburg 
 
 
 
 
 

 
 

Änderung in der Anlage 33 zu den AVR 
 
 

Die Regionalkommission Ost beschließt: 
 
 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung 
Für den Bereich der Regionalkommission Ost werden die mittleren Werte, die im Beschluss der 
Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 5. Juni 2025 zur „Änderung 
Anmerkungen 30 und 31 Anhang B der Anlage 33 AVR“ enthalten sind, in derselben Höhe und 
zu denselben Zeitpunkten als neue Werte festgesetzt. 
 
II. Inkrafttreten 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 
 
 

Magdeburg, den 26. Juni 2025 

 

 
 
gez. Martin Wessels 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 

Arbeitsrechtliche Kommission 
Kommissionsgeschäftsstelle 
 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg i. Br. 
Telefon-Zentrale 0761-200-0 
 
www.caritas.de 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 26. Juni 2025 in Magdeburg 
 
 
 
 
 

 
 

Änderung in der Anlage 33 zu den AVR 
 

Die Regionalkommission Ost beschließt: 
 
 

I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung 
Für den Bereich der Regionalkommission Ost wird der mittlere Wert, der im Beschluss der 
Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 5. Juni 2025 zur „Änderungen in 
der Anlage 33 zu den AVR“ enthalten ist, in derselben Höhe und zu denselben Zeitpunkten als 
neuer Wert festgesetzt. 
 
II. Inkrafttreten 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Juli 2025 in Kraft. 
 
 

 

Magdeburg, den 26. Juni 2025 

 

 
 
gez. Martin Wessels 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 

Arbeitsrechtliche Kommission 
Kommissionsgeschäftsstelle 
 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg i. Br. 
Telefon-Zentrale 0761-200-0 
 
www.caritas.de 
 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung des Beschlusses (2) der Regionalkommis-

sion Ost der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 26. Juni 2025 

 

Die Regionalkommission Ost der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen Caritas- 

verbandes e.V. hat auf ihrer Sitzung am 26. Juni 2025 in Magdeburg nachfolgenden Beschluss 

gefasst: 

 

• Erhöhung der Werte zur Entgelt- und Vergütungshöhe der weiteren Vergütungsbe-

standteile 

 

 

veröffentlicht im Caritas-Infoservice Ausgabe Juni 2025 – Sonderausgabe AVR vom 

27. Juni 2025 –, ist den Mitgliedseinrichtungen des Caritasverbandes für das Bistum Erfurt 

e.V. zur Kenntnis gegeben worden. Auf den Caritas-Infoservice vom 27. Juni 2025 wird ver-

wiesen. Der Beschluss tritt für das Bistum Erfurt rückwirkend zum 26. Juni 2025 in Kraft und 

wird hiermit veröffentlicht. 

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

   Bischof 

 

 

       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 

         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
 
zur Sitzung 
der Regionalkommission Ost 
am 26. Juni 2025 in Magdeburg 
 
 
 
 
 
 

 
 

Erhöhung der Werte zur Entgelt- und Vergütungshöhe 
der weiteren Vergütungsbestandteile 

 
 

Präambel 
Unter Berücksichtigung des Eckpunktebeschlusses der Regionalkommission Ost vom  
14. Dezember 2017 sowie des Eckpunktebeschlusses der Regionalkommission Ost für die 
Weiterentwicklung der Vergütung vom 19. Dezember 2019 wird Folgendes beschlossen: 
 
 
I. Übernahme der beschlossenen mittleren Werte/Festsetzung der Vergütung 
Die im Beschluss der Bundeskommission der Arbeitsrechtlichen Kommission vom 5. Juni 2025 zur 
Tarifrunde 2025 – Teil 1 beschlossenen mittleren Werte werden in derselben Höhe und zu 
denselben Zeitpunkten als neue Werte für den Bereich der Regionalkommission Ost festgesetzt, 
wie sie jeweils in 
 

- A. II. 1. b) aa) –  Wechselschichtzulage in § 6 Abs. 5 der Anlage 31 AVR 

- A. II. 1. c) aa) –  Schichtzulage in § 6 Abs. 6 der Anlage 31 AVR 

- A. II. 1. d)  –  Pflegezulage in § 12 Abs. 4 Anlage 31 AVR 

- A. II. 1. g) aa) –  Wechselschichtzulage in § 6 Abs. 5 der Anlage 32 AVR 

- A. II. 1. h) aa) –  Schichtzulage in § 6 Abs. 6 der Anlage 32 AVR 
- A. II. 1. i)  –  Pflegezulage in § 12 Abs. 4 Anlage 32 AVR 
- A. II. 1. l)  aa) –  Wechselschichtzulage in § 6 Abs. 5 der Anlage 33 AVR 
- A. II. 1. l) cc) –  Wechselschichtzulage für Mitarbeiter der Anl. 33 AVR 
    in Krankenhäusern  
- A. II. 1. l)  dd) –  Wechselschichtzulage für Mitarbeiter der Anl. 33 AVR  
-    in Pflege- und Betreuungseinrichtungen  
- A. II. 1. m)  aa) –  Schichtzulage in § 6 Abs. 6 der Anl. 33 AVR 
- A. II. 2.  –  Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 Anlage 31 a. F. AVR 
- A. II. 3.  –  Garantiebeträge in § 14 Abs. 4 Anlage 32 a. F. AVR 
- A. II. 4.  –  Garantiebeträge in § 13 Abs. 4 Anlage 33 AVR 
- A. III. 2. a)   –  Weitere dynamische Vergütungsbestandteile 
- A. III. 2. b)   –  Kürzungen nach Abschnitt IV Anlage 1 AVR (Dozenten u. Lehrkräfte) 
- A. III. 2. c)  aa)  –  Zulage nach Abschnitt V Buchstabe C Anlage 1 AVR (Kinderzulage) 
- A. III. 2. c)  bb)  –  Wechselschicht- und Schichtzulage Abschnitt VII der Anlage 1 AVR 
- A. III. 2. c)  cc)  –  Einsatzzuschlag nach Abschnitt XI Abs. d Anlage 1 AVR 
- A. III. 2. c) dd) –  Besitzstandszulage nach § 3 Abs. 2 Anlage 1b AVR 

Arbeitsrechtliche Kommission 
Kommissionsgeschäftsstelle 
 
Karlstraße 40, 79104 Freiburg i. Br. 
Telefon-Zentrale 0761-200-0 
 
www.caritas.de 
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- A. III. 2. c) ee)  –  Vergütungsgruppenzulage nach Anlage 2d AVR 
- A. III. 2. c)  ff) –  Zeitzuschläge nach § 1 Abs. 1 Satz 2 lit. e) und f) Anlage 6a AVR 

 
des o. g. Beschlusses der Bundeskommission enthalten sind. 
 
II. Inkrafttreten 
Dieser Beschluss tritt zum 26. Juni 2025 in Kraft. 
 
 

Magdeburg, den 26. Juni 2025 
 

 
 
gez. Martin Wessels 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 
 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung des Beschlusses (3) der Regionalkommis-

sion Ost vom 26. Juni 2025 

 

Die Regionalkommission Ost hat auf ihrer Sitzung am 26. Juni 2025 in Magdeburg nachfol-

genden Beschluss gefasst 

 

• Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19. Dezember 2019 zur Weiterentwicklung 

der Vergütung mit den Vergütungen und Entgelten in der Region Ost  

ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 

 

 

Dieser Beschluss tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft und wird hiermit veröffentlicht. 

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

   Bischof 

 

 

       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 

         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
der Regionalkommission Ost 
 
 
 
 
 
 

 

Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19. Dezember 2019  
zur Weiterentwicklung der Vergütung  

mit den Vergütungen und Entgelten in der Region Ost  
ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026  

 
 
 
A. Bestätigung der Werte 
 
Die Regionalkommission Ost bestätigt die Richtigkeit der auf der Grundlage ihres Eckpunktebe-
schlusses vom 19. Dezember 2019 berechneten und nachfolgend in Abschnitt B dieses Be-
schlusses wiedergegebenen Werte für die Regelvergütungen, Tabellenentgelte und Stundenent-
gelte. 
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B. Vergütungen und Entgelte in der Region Ost ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
 

 
 

Regelvergütungen, Tabellenentgelte 
und Stundenentgelte 

 
in den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen 

des Deutschen Caritasverbandes e. V. 
 

in der Region Ost 
 

ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
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I. Anlage 3 zu den AVR 
 
Anlage 3 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht  
 
 102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 

 
 

 
 
 
  

Verg.-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1 5.899,29      6.396,41      6.893,57   7.154,40   7.415,16   7.675,86   7.936,67   8.197,42   8.458,15   8.718,96   8.979,72   9.218,47   

1a 5.477,70      5.906,64      6.335,55   6.574,36   6.813,18   7.051,99   7.290,89   7.529,64   7.768,55   8.007,29   8.246,14   8.353,35   

1b 5.095,13      5.463,09      5.831,09   6.065,01   6.299,00   6.532,93   6.766,88   7.000,82   7.234,74   7.468,75   7.566,22   -               

2 4.859,92      5.174,24      5.488,63   5.683,56   5.878,53   6.073,55   6.268,53   6.463,50   6.658,38   6.853,34   6.977,71   -               

3 4.443,56      4.714,05      4.984,52   5.162,49   5.340,37   5.518,31   5.696,14   5.874,04   6.051,99   6.229,91   6.256,69   -               

4a 4.163,54      4.387,44      4.619,00   4.775,02   4.930,99   5.086,91   5.242,85   5.398,90   5.554,84   5.703,52   -               -               

4b 3.913,83      4.100,53      4.287,20   4.421,61   4.558,06   4.694,54   4.831,05   4.967,53   5.104,03   5.211,19   -               -               

5b 3.697,34      3.844,70      4.002,57   4.119,21   4.231,22   4.343,67   4.460,62   4.577,57   4.694,54   4.772,52   -               -               

5c 3.470,95      3.585,35      3.703,69   3.802,62   3.907,89   4.015,20   4.122,57   4.229,87   4.325,51   -               -               -               

6b 3.313,46      3.408,72      3.503,99   3.571,06   3.640,40   3.709,85   3.782,23   3.859,21   3.938,24   3.996,56   -               -               

7 3.171,52      3.251,28      3.330,97   3.387,32   3.443,67   3.500,04   3.556,76   3.615,92   3.675,15   3.711,92   -               -               

8 3.041,34      3.107,43      3.173,54   3.216,30   3.255,17   3.294,01   3.332,89   3.371,78   3.410,64   3.449,54   3.486,45   -               

9a 2.956,83      3.006,70      3.056,56   3.095,30   3.134,00   3.172,79   3.211,55   3.250,33   3.289,03   -               -               -               

9 2.898,58      2.952,95      3.007,41   3.048,24   3.085,16   3.122,13   3.159,02   3.195,98   -               -               -               -               

10 2.725,79      2.768,18      2.810,59   2.849,26   2.885,28   2.922,19   2.959,14   2.996,09   3.021,37   -               -               -               

11 2.586,42      2.639,18      2.672,36   2.698,18   2.723,94   2.749,78   2.775,53   2.801,37   2.827,14   -               -               -               

12 2.499,20      2.532,33      2.565,53   2.591,28   2.617,12   2.642,89   2.668,71   2.694,48   2.720,27   -               -               -               

Stufe
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II. Anlage 31 zu den AVR 
 

Anhang A zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.810,85      6.190,84      6.614,69   7.193,34   7.788,58   8.180,17   

EG 14 5.282,81      5.626,88      6.076,23   6.574,87   7.130,70   7.529,74   

EG 13 4.886,81      5.263,92      5.693,21   6.159,29   6.707,74   7.005,36   

EG 12 4.402,82      4.836,75      5.343,86   5.906,53   6.566,78   6.880,05   

EG 11 4.257,18      4.656,29      5.031,30   5.438,18   5.995,01   6.308,31   

EG 10 4.112,49      4.425,21      4.780,70   5.166,25   5.595,58   5.736,56   

EG 9c 3.999,02      4.277,98      4.581,35   4.908,24   5.259,65   5.511,57   

EG 9b 3.768,81      4.027,23      4.191,30   4.676,86   4.964,58   5.297,87   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang B zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 -                 5.224,75      5.400,10   5.966,30   6.626,32   6.917,46   

P 15 -                 5.117,31      5.277,79   5.678,98   6.159,13   6.342,50   

P 14 -                 4.998,89      5.155,50   5.546,98   6.078,89   6.175,94   

P 13 -                 4.880,50      5.033,21   5.414,97   5.690,63   5.761,81   

P 12 -                 4.643,63      4.788,60   5.150,96   5.373,56   5.477,10   

P 11 -                 4.406,81      4.544,00   4.886,96   5.114,72   5.218,26   

P 10 -                 4.172,19      4.299,79   4.661,77   4.836,47   4.946,49   

P 9 -                 3.980,74      4.172,19   4.299,79   4.545,29   4.648,82   

P 8 -                 3.690,41      3.851,53   4.063,68   4.235,53   4.475,88   

P 7 -                 3.500,06      3.690,41   3.986,67   4.137,48   4.292,83   

P 6 3.003,70      3.178,10      3.353,66   3.727,04   3.822,23   4.001,70   

P 4 2.932,67      2.994,35      3.040,09   3.074,60   3.102,69   3.144,80   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang C zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
Stundenentgelte für Anhang A 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

EG 15

EG 14

EG 13

EG 12

EG 11

EG 10

EG 9c

EG 9b

32,76

30,98

28,34

26,11

26,02

24,67

Stundenentgelte für 

Anhang A in Euro

37,14

34,25
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Anhang C zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
Stundenentgelte für Anhang B 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

P 16

P 15

P 14

P 13

P 12

P 11

P 10

P 9

P 8

P 7

P 6

P 4

23,23

22,24

20,61

17,41

27,85

26,81

25,85

24,68

24,29

33,67

31,45

29,71

Stundenentgelte für 

Anhang B in Euro
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III. Anlage 32 zu den AVR 
 
Anhang A zur Anlage 32 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht  
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.810,85      6.190,84      6.614,69   7.193,34   7.788,58   8.180,17   

EG 14 5.282,81      5.626,88      6.076,23   6.574,87   7.130,70   7.529,74   

EG 13 4.886,81      5.263,92      5.693,21   6.159,29   6.707,74   7.005,36   

EG 12 4.402,82      4.836,75      5.343,86   5.906,53   6.566,78   6.880,05   

EG 11 4.257,18      4.656,29      5.031,30   5.438,18   5.995,01   6.308,31   

EG 10 4.112,49      4.425,21      4.780,70   5.166,25   5.595,58   5.736,56   

EG 9c 3.999,02      4.277,98      4.581,35   4.908,24   5.259,65   5.511,57   

EG 9b 3.768,81      4.027,23      4.191,30   4.676,86   4.964,58   5.297,87   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang B zur Anlage 32 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 -                 5.224,75      5.400,10   5.966,30   6.626,32   6.917,46   

P 15 -                 5.117,31      5.277,79   5.678,98   6.159,13   6.342,50   

P 14 -                 4.998,89      5.155,50   5.546,98   6.078,89   6.175,94   

P 13 -                 4.880,50      5.033,21   5.414,97   5.690,63   5.761,81   

P 12 -                 4.643,63      4.788,60   5.150,96   5.373,56   5.477,10   

P 11 -                 4.406,81      4.544,00   4.886,96   5.114,72   5.218,26   

P 10 -                 4.172,19      4.299,79   4.661,77   4.836,47   4.946,49   

P 9 -                 3.980,74      4.172,19   4.299,79   4.545,29   4.648,82   

P 8 -                 3.690,41      3.851,53   4.063,68   4.235,53   4.475,88   

P 7 -                 3.500,06      3.690,41   3.986,67   4.137,48   4.292,83   

P 6 3.003,70      3.178,10      3.353,66   3.727,04   3.822,23   4.001,70   

P 4 2.932,67      2.994,35      3.040,09   3.074,60   3.102,69   3.144,80   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang C zur Anlage 32 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
Stundenentgelte für Anhang A 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

EG 15

EG 14

EG 13

EG 12

EG 11

EG 10

EG 9c

EG 9b

37,14

34,25

32,76

30,98

28,34

26,11

26,02

24,67

Stundenentgelte für 

Anhang A in Euro
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Anhang C zur Anlage 32 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
Stundenentgelte für Anhang B 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

P 16

P 15

P 14

P 13

P 12

P 11

P 10

P 9

P 8

P 7

P 6

P 4

33,67

31,45

Stundenentgelte für 

Anhang B in Euro

29,71

27,85

26,81

25,85

24,68

24,29

23,23

22,24

20,61

17,41



Deutscher Caritasverband e.V. 
 

 
26.06.2025  11:05 2025-06-26_LangfassungEckpunktebeschlussRKOst_BeschlussDez.2019_Werte 2026 Seite 12 von 13 

 

IV. Anlage 33 zu den AVR 
 
Anhang A zur Anlage 33 
 
Gültig ab 1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 
 
entspricht  
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2025 
 
 

 
 
 
 

  

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 4.706,75      4.826,66      5.420,76   5.866,29   6.534,60   6.942,99   

S 17 4.339,69      4.641,04      5.123,70   5.420,76   6.014,79   6.363,79   

S 16 4.250,85      4.544,52      4.871,23   5.272,21   5.717,75   5.985,09   

S 15 4.100,68      4.381,11      4.678,18   5.019,75   5.569,27   5.806,86   

S 14 4.061,50      4.338,48      4.668,58   5.004,36   5.375,67   5.635,56   

S 13 3.966,42      4.236,30      4.603,91   4.900,91   5.272,21   5.457,86   

S 12 3.955,99      4.225,12      4.577,35   4.889,22   5.275,37   5.438,73   

S 11b 3.903,69      4.168,99      4.355,38   4.830,64   5.201,92   5.424,69   

S 11a 3.835,03      4.094,14      4.278,95   4.752,42   5.123,70   5.346,47   

S 10 3.592,43      3.925,53      4.096,28   4.606,38   5.022,47   5.364,22   

S 9 3.638,03      3.876,08      4.154,53   4.566,65   4.956,48   5.257,21   

S 8b 3.568,42      3.801,51      4.080,00   4.490,34   4.878,31   5.175,75   

S 8a 3.499,20      3.727,22      3.965,21   4.194,80   4.419,23   4.655,21   

S 7 3.416,93      3.638,94      3.859,84   4.086,99   4.257,65   4.514,81   

S 6 nicht besetzt

S 5 nicht besetzt

S 4 3.281,86      3.493,98      3.687,26   3.818,43   3.944,83   4.144,20   

S 3 3.110,76      3.310,36      3.496,05   3.666,55   3.744,56   3.837,74   

S 2 2.899,87      3.022,12      3.112,56   3.210,76   3.321,19   3.431,65   

EntwicklungsstufenEntgelt-

gruppe

Grundentgelt
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C. Inkrafttreten 
 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
gez. Martin Wessels gez. Jörg Straube 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost stellv. Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 

* * * 



Dekret 

über die Inkraftsetzung und Veröffentlichung des Beschlusses (4) der Regionalkommis-

sion Ost vom 26. Juni 2025 

 

Die Regionalkommission Ost hat auf ihrer Sitzung am 26. Juni 2025 in Magdeburg nachfol-

genden Beschluss gefasst 

 

• Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19. Dezember 2019 zur Weiterentwicklung 

der Vergütung mit den Vergütungen und Entgelten in der Region Ost  

ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 

 

 

Dieser Beschluss tritt zum 1. Januar 2027 in Kraft und wird hiermit veröffentlicht. 

 

 

Erfurt, den 15.08.2025 

 

 

(Siegel)  gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

   Bischof 

 

 

       (Siegel) gez. Elisabeth Wappes 

         Kanzlerin 
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Deutscher 
Caritasverband e.V.   

Beschluss 
der Regionalkommission Ost 
 
 
 
 
 

 

Fassung des Eckpunktebeschlusses vom 19. Dezember 2019  
zur Weiterentwicklung der Vergütung  

mit den Vergütungen und Entgelten in der Region Ost  
ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027  

 
 
 
A. Bestätigung der Werte 
 
Die Regionalkommission Ost bestätigt die Richtigkeit der auf der Grundlage ihres Eckpunktebe-
schlusses vom 19. Dezember 2019 berechneten und nachfolgend in Abschnitt B dieses Be-
schlusses wiedergegebenen Werte für die Regelvergütungen, Tabellenentgelte und Stundenent-
gelte. 
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B. Vergütungen und Entgelte in der Region Ost ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
 

 
 

Regelvergütungen, Tabellenentgelte 
und Stundenentgelte 

 
in den Richtlinien für Arbeitsverträge in den Einrichtungen 

des Deutschen Caritasverbandes e. V. 
 

in der Region Ost 
 

ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
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I. Anlage 3 zu den AVR 
 
Anlage 3 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht  
 
 102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 

 
 

 
 
 
  

Verg.-

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1 6.064,46      6.575,51      7.086,58   7.354,72   7.622,78   7.890,78   8.158,90   8.426,95   8.694,97   8.963,09   9.231,15   9.476,59   

1a 5.631,07      6.072,03      6.512,94   6.758,44   7.003,95   7.249,45   7.495,04   7.740,47   7.986,06   8.231,50   8.477,03   8.587,25   

1b 5.237,79      5.616,06      5.994,36   6.234,83   6.475,38   6.715,85   6.956,35   7.196,84   7.437,31   7.677,88   7.778,08   -               

2 4.996,00      5.319,12      5.642,31   5.842,71   6.043,12   6.243,60   6.444,05   6.644,47   6.844,82   7.045,24   7.173,08   -               

3 4.567,98      4.846,04      5.124,09   5.307,04   5.489,90   5.672,82   5.855,63   6.038,51   6.221,44   6.404,34   6.431,88   -               

4a 4.280,12      4.510,29      4.748,33   4.908,73   5.069,06   5.229,35   5.389,66   5.550,07   5.710,38   5.863,22   -               -               

4b 4.023,41      4.215,34      4.407,23   4.545,42   4.685,69   4.825,99   4.966,32   5.106,62   5.246,94   5.357,10   -               -               

5b 3.800,86      3.952,36      4.114,65   4.234,54   4.349,69   4.465,30   4.585,51   4.705,74   4.825,99   4.906,15   -               -               

5c 3.568,14      3.685,74      3.807,39   3.909,09   4.017,31   4.127,62   4.238,01   4.348,31   4.446,62   -               -               -               

6b 3.406,23      3.504,17      3.602,11   3.671,05   3.742,34   3.813,73   3.888,13   3.967,26   4.048,51   4.108,46   -               -               

7 3.260,33      3.342,32      3.424,24   3.482,16   3.540,09   3.598,04   3.656,35   3.717,17   3.778,05   3.815,86   -               -               

8 3.126,50      3.194,44      3.262,40   3.306,35   3.346,32   3.386,24   3.426,21   3.466,19   3.506,14   3.546,12   3.584,07   -               

9a 3.039,62      3.090,89      3.142,15   3.181,96   3.221,75   3.261,62   3.301,47   3.341,34   3.381,13   -               -               -               

9 2.979,74      3.035,64      3.091,62   3.133,59   3.171,54   3.209,55   3.247,48   3.285,46   -               -               -               -               

10 2.802,11      2.845,69      2.889,29   2.929,04   2.966,07   3.004,02   3.042,01   3.079,97   3.105,98   -               -               -               

11 2.658,84      2.713,07      2.747,18   2.773,73   2.800,21   2.826,78   2.853,24   2.879,81   2.906,31   -               -               -               

12 2.569,17      2.603,24      2.637,37   2.663,84   2.690,40   2.716,90   2.743,43   2.769,93   2.796,44   -               -               -               

Stufe
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II. Anlage 31 zu den AVR 
 

Anhang A zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.973,56      6.364,18      6.799,90   7.394,75   8.006,65   8.409,21   

EG 14 5.430,73      5.784,43      6.246,36   6.758,97   7.330,36   7.740,57   

EG 13 5.023,64      5.411,30      5.852,62   6.331,74   6.895,56   7.201,52   

EG 12 4.526,09      4.972,18      5.493,49   6.071,92   6.750,65   7.072,68   

EG 11 4.376,38      4.786,67      5.172,18   5.590,45   6.162,87   6.484,94   

EG 10 4.227,64      4.549,11      4.914,56   5.310,90   5.752,25   5.897,18   

EG 9c 4.110,99      4.397,76      4.709,63   5.045,68   5.406,93   5.665,89   

EG 9b 3.874,34      4.139,99      4.308,65   4.807,81   5.103,59   5.446,20   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang B zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 -                 5.371,04      5.551,30   6.133,35   6.811,85   7.111,14   

P 15 -                 5.260,60      5.425,56   5.837,99   6.331,59   6.520,09   

P 14 -                 5.138,87      5.299,85   5.702,30   6.249,10   6.348,87   

P 13 -                 5.017,15      5.174,14   5.566,59   5.849,96   5.923,15   

P 12 -                 4.773,65      4.922,68   5.295,19   5.524,02   5.630,46   

P 11 -                 4.530,20      4.671,23   5.023,80   5.257,93   5.364,38   

P 10 -                 4.289,01      4.420,19   4.792,31   4.971,90   5.084,98   

P 9 -                 4.092,20      4.289,01   4.420,19   4.672,55   4.778,98   

P 8 -                 3.793,74      3.959,37   4.177,47   4.354,12   4.601,20   

P 7 -                 3.598,06      3.793,74   4.098,29   4.253,33   4.413,04   

P 6 3.087,80      3.267,10      3.447,56   3.831,40   3.929,25   4.113,75   

P 4 3.014,78      3.078,20      3.125,21   3.160,69   3.189,56   3.232,86   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang C zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
Stundenentgelte für Anhang A 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

EG 15

EG 14

EG 13

EG 12

EG 11

EG 10

EG 9c

EG 9b

Stundenentgelte für 

Anhang A in Euro

38,17

35,21

33,67

31,85

29,13

26,83

26,75

25,36
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Anhang C zur Anlage 31 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
Stundenentgelte für Anhang B 
 
entspricht  
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 

 
  

Entgelt-

gruppe

P 16

P 15

P 14

P 13

P 12

P 11

P 10

P 9

P 8

P 7

P 6

P 4

32,33

30,55

Stundenentgelte für 

Anhang B in Euro

34,61

23,87

22,87

21,19

17,91

28,63

27,56

26,58

25,37

24,97
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III. Anlage 32 zu den AVR 
 
Anhang A zur Anlage 32 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht  
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

EG 15 5.973,56      6.364,18      6.799,90   7.394,75   8.006,65   8.409,21   

EG 14 5.430,73      5.784,43      6.246,36   6.758,97   7.330,36   7.740,57   

EG 13 5.023,64      5.411,30      5.852,62   6.331,74   6.895,56   7.201,52   

EG 12 4.526,09      4.972,18      5.493,49   6.071,92   6.750,65   7.072,68   

EG 11 4.376,38      4.786,67      5.172,18   5.590,45   6.162,87   6.484,94   

EG 10 4.227,64      4.549,11      4.914,56   5.310,90   5.752,25   5.897,18   

EG 9c 4.110,99      4.397,76      4.709,63   5.045,68   5.406,93   5.665,89   

EG 9b 3.874,34      4.139,99      4.308,65   4.807,81   5.103,59   5.446,20   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang B zur Anlage 32 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

 Stufe 1   Stufe 2   Stufe 3   Stufe 4   Stufe 5   Stufe 6  

P 16 -                 5.371,04      5.551,30   6.133,35   6.811,85   7.111,14   

P 15 -                 5.260,60      5.425,56   5.837,99   6.331,59   6.520,09   

P 14 -                 5.138,87      5.299,85   5.702,30   6.249,10   6.348,87   

P 13 -                 5.017,15      5.174,14   5.566,59   5.849,96   5.923,15   

P 12 -                 4.773,65      4.922,68   5.295,19   5.524,02   5.630,46   

P 11 -                 4.530,20      4.671,23   5.023,80   5.257,93   5.364,38   

P 10 -                 4.289,01      4.420,19   4.792,31   4.971,90   5.084,98   

P 9 -                 4.092,20      4.289,01   4.420,19   4.672,55   4.778,98   

P 8 -                 3.793,74      3.959,37   4.177,47   4.354,12   4.601,20   

P 7 -                 3.598,06      3.793,74   4.098,29   4.253,33   4.413,04   

P 6 3.087,80      3.267,10      3.447,56   3.831,40   3.929,25   4.113,75   

P 4 3.014,78      3.078,20      3.125,21   3.160,69   3.189,56   3.232,86   

Ent-

gelt-

gruppe

 Grundentgelt  Entwicklungsstufen
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Anhang C zur Anlage 32 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
Stundenentgelte für Anhang A 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

EG 15

EG 14

EG 13

EG 12

EG 11

EG 10

EG 9c

EG 9b

Stundenentgelte für 

Anhang A in Euro

29,13

26,83

26,75

25,36

35,21

33,67

31,85

38,17
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Anhang C zur Anlage 32 zu den AVR 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
Stundenentgelte für Anhang B 
 
entspricht 
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 
 

  

Entgelt-

gruppe

P 16

P 15

P 14

P 13

P 12

P 11

P 10

P 9

P 8

P 7

P 6

P 4

Stundenentgelte für 

Anhang B in Euro

30,55

28,63

27,56

26,58

25,37

24,97

23,87

22,87

21,19

17,91

34,61

32,33
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IV. Anlage 33 zu den AVR 
 
Anhang A zur Anlage 33 
 
Gültig ab 1. Januar 2027 bis 31. Dezember 2027 
 
entspricht  
 
102,50 % der mittleren Werte der Bundeskommission vom 1. Juli 2026 
 
 

 
 
 
 

  

Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6

S 18 4.838,53      4.961,81      5.572,55   6.030,55   6.717,57   7.137,39   

S 17 4.461,20      4.770,99      5.267,16   5.572,55   6.183,21   6.541,98   

S 16 4.369,87      4.671,77      5.007,63   5.419,83   5.877,84   6.152,68   

S 15 4.215,50      4.503,78      4.809,17   5.160,30   5.725,21   5.969,46   

S 14 4.175,22      4.459,95      4.799,30   5.144,48   5.526,20   5.793,36   

S 13 4.077,48      4.354,92      4.732,82   5.038,14   5.419,83   5.610,68   

S 12 4.066,76      4.343,43      4.705,52   5.026,12   5.423,08   5.591,02   

S 11b 4.013,00      4.285,72      4.477,33   4.965,90   5.347,57   5.576,58   

S 11a 3.942,41      4.208,77      4.398,77   4.885,49   5.267,16   5.496,17   

S 10 3.693,01      4.035,45      4.210,98   4.735,36   5.163,10   5.514,42   

S 9 3.739,90      3.984,61      4.270,86   4.694,52   5.095,26   5.404,42   

S 8b 3.668,34      3.907,96      4.194,24   4.616,07   5.014,90   5.320,67   

S 8a 3.597,18      3.831,58      4.076,24   4.312,26   4.542,96   4.785,56   

S 7 3.512,60      3.740,84      3.967,92   4.201,42   4.376,86   4.641,22   

S 6 nicht besetzt

S 5 nicht besetzt

S 4 3.373,75      3.591,82      3.790,51   3.925,35   4.055,28   4.260,24   

S 3 3.197,87      3.403,05      3.593,94   3.769,21   3.849,41   3.945,20   

S 2 2.981,07      3.106,74      3.199,71   3.300,66   3.414,19   3.527,73   

EntwicklungsstufenEntgelt-

gruppe

Grundentgelt
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C. Inkrafttreten 
 
Dieser Beschluss tritt zum 1. Januar 2027 in Kraft. 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
gez. Martin Wessels gez. Jörg Straube 
Vorsitzender der Regionalkommission Ost stellv. Vorsitzender der Regionalkommission Ost 
 
 
 

* * * 



   
 

 

 
 

 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie auf weitere Reisen des Bayerischen Pilgerbüros hinweisen und würden uns über Ihr 
Interesse freuen. 
 

 

1. Fátima zum Jahrestag der Marienerscheinungen 
 Termin:10.-15.10.2025 – 6-tägige Flugreise – ab/bis Frankfurt 
 Geistliche Begleitung: Pfarrer Christian Löhr 
 Preis ab/bis Frankfurt: 1.450,00 € im DZ incl. Vollpension  
 

2. Advent in Lourdes 
Termin: 06.-10.12.2025 – 5-tägige Flugreise ab/bis München   
Geistliche Begleitung / Reiseleitung: Diakon Andreas Martin / Dr. Irmgard Jehle 
Preis ab/bis München: 1098,00 € im DZ incl. Vollpension 

 
3. Thüringen – auf den spuren deutscher Advents- und Weihnachtslieder 
 Termin: 18.-21.12.2025 – 4-tägige Bahnreise (ab München) 
 Unterbringung: Erfurt, Bildungshaus St. Ursula 
 Geistliche Begleitung / Reiseleitung: Dr. Irmgard Jehle / Tobias Ferstl 
 Preis ab/bis München: 850,00 € im DZ incl. Halbpension 
 Anreise auch von anderen Orten bzw. individuell möglich mit Preisanpassung! 
 

➢ Nähere Informationen zu den angebotenen Reisen in der Diözesanpilgerstelle Erfurt bzw. unter 
www.pilgerreisen.de  

 
Mit herzlichen Grüßen aus der Pilgerstelle 
 
 
 

gez. Rita Rosenstengel 
Leiterin der Pilgerstelle  

Diözesanpilgerstelle Erfurt 
Herrmannsplatz 9 

99084 Erfurt 

pilgerstelle@bistum-erfurt.de 

https://www.pilgerreisen.de/ 

Tel.: 0361-6572-107 

Fax: 0361-6572-444 

 
Erfurt, 15.08.2025 

 

Geschäftszeit:  

Die und Do    9.00 – 12.00 Uhr 

  Diözesanpilgerstelle Erfurt, Herrmannsplatz 9, D-99084 Erfurt 

 

Informationen der Diözesanpilgerstelle 
 

Pilgerreisen 2025 
 

http://www.pilgerreisen.de/
mailto:pilgerstelle@bistum-erfurt.de
https://www.pilgerreisen.de/


 

 

 

Sehr geehrte Mitchristen im Bistum Erfurt, liebe Schwestern und Brüder, 

 

herzlich lade ich Sie zur Bistumswallfahrt 2025 am Sonntag, 21. September, auf dem 

Domplatz in Erfurt ein. Unsere Wallfahrt steht in diesem besonderen Jahr unter dem Leitwort 

„Pilger der Hoffnung“ – dem weltweiten Motto des Heiligen Jahres, zu dem unser 

verstorbener Papst Franziskus die ganze Kirche eingeladen hat. 

 

Wir sind unterwegs – getragen von der Hoffnung, verwurzelt im Glauben, verbunden mit 

unzähligen Menschen, die sich in diesem Heiligen Jahr aufmachen: nach Rom, nach 

Santiago de Compostela, nach Erfurt. Unsere Bistumswallfahrt wird Teil dieser weltweiten 

geistlichen Bewegung sein. Wir pilgern nicht allein – sondern in Gemeinschaft, mit frohem 

Herzen, mit offenen Händen und offenem Blick auf das, was vor uns liegt. 

 

Der Wallfahrtstag beginnt um 11:00 Uhr mit der Feier der Eucharistie auf den Domstufen. 

Vor der Eucharistiefeier werden unterschiedliche Pilgerwege und Begegnungsmöglich-

keiten auf dem Domplatz angeboten. Sie sind herzlich eingeladen, gemeinsam Wege des 

Gebets und der Begegnung zu gehen. Nach dem Gottesdienst erwarten Sie wieder 

verschiedene spirituelle und thematische Angebote, einen Markt der guten Möglichkeiten 

sowie Raum für Stille, Gespräch und Stärkung. Mit einer gemeinsamen Abschlussandacht 

um 15:30 Uhr auf den Domstufen endet unsere Bistumswallfahrt – unter freiem Himmel und 

im Zeichen der Hoffnung. 

 

Alle Ministrantinnen und Ministranten sind eingeladen, ihre liturgischen Gewänder 

mitzubringen. Für die musikalische Gestaltung suchen wir Sängerinnen und Sänger für 

unseren Projektchor – bitte schließen Sie sich gerne an! Fahnenabordnungen der Verbände 

sind herzlich willkommen. 

 

Besonders denke ich an all jene, die an diesem Tag nicht persönlich mitfeiern können – 

aufgrund von Krankheit, Alter oder anderen Lebensumständen. Sie sind nicht vergessen: 

Wir schließen Sie in unser gemeinsames Gebet ein und wissen uns mit Ihnen im Glauben 

verbunden. 

 

Ich freue mich auf eine hoffnungsvolle Wallfahrt voller Begegnungen, Glaubensfreude und 

geistlicher Kraft. Möge dieser Tag uns stärken für unseren Weg als Pilgerinnen und Pilger 

– hier im Bistum und in der Weltkirche. 

 

In Vorfreude auf unser Wiedersehen und verbunden im Gebet 

Ihr 

 

gez. Dr. Ulrich Neymeyr 

Bischof 



Bunt wie Gottes‌ ‌
schöpfung

..

Geschlecht in der pastoralen Praxis 
 digital, inklusiv, alltagsnah

Vielfalt gehört zum Leben – und zur Kirche. 
In dieser Schulung nähern wir uns dem Thema
„Geschlecht“ mit Respekt, theologischem Tiefgang
und praktischer Relevanz.

Onlineschulung 29. 10. 2025 / 14–17:00 Uhr 
keine Kosten + kostenfreie Materialien
Online via: landing.churchdesk.com/e/39712629
Anmeldung bis 22. Oktober 2025

Ein Angebot der Bistümer 

Jens Ehebrecht-Zumsande (OutInChurch) gibt
Impulse zu geschlechtlicher Vielfalt, biblischen
Perspektiven und konkreten Fragen aus dem
pastoralen Alltag.

Für hauptamtlich pastorale Mitarbeitende.



ÖKUMENISCHER 
STUDIENTAG

ZUM ISLAM 2025

22. SEPTEMBER 2025
BILDUNGSSTÄTTE ST. MARTIN



DIE MOSCHEE –
ARCHITEKTUR, SYMBOLIK UND 
RELIGIÖSES LEBEN IM WANDEL 
DER ZEIT

Hauptabteilung Pastoral

 0361 6572-310 
 anmeldungen-pastoral@
 bistum-erfurt.de

ANMELDUNG bis 16. September 2025

Die Moschee ist ein zentraler Ort islamischen 
Lebens – religiös, gesellschaftlich und 
architektonisch. Der Vortrag am Vormittag 
gibt anschaulich Einblick in ihre Entwicklung 
von den Anfängen bis in die Gegenwart und 
zeigt, wie Architektur und Symbolik religiöse 
sowie kulturelle Identität sichtbar machen. 
Am Nachmittag findet eine Führung durch eine 
Erfurter Moschee statt, bei der die Inhalte des 
Vortrags praktisch erfahrbar werden.
Leitung: Dr. Eckehart Schmidt, Charlotte Weber 
und Thaer Issa
Referent: Prof. Dr. Lorenz Korn,  
Universität Bamberg
Ort: Kath. Bildungsstätte St. Martin 
Farbengasse 2, 99084 Erfurt
Ablauf:
10:15-12:00 Uhr 	Vortrag „Die Moschee“ 
12:00-12:45 Uhr 	Mittagessen 
12:45-15:00 Uhr 	Moscheeführung & Austausch
Kosten: 10 € (Kostenfrei für Ehrenamtliche 
im interreligiösen Dialog und in der 
Flüchtlingshilfe)

Gefördert durch:



Manchmal waren es äußere Gründe, manchmal innere Anstöße, die Moses in Bewegung setzten. 
In fünf Tagen erfahren die Teilnehmenden, dass Moses Erlebnisse und Entscheidungen ihnen für ihr 
eigenes Leben Orientierung geben können.
Der Schwerpunkt der RKW liegt auf vielfältigen Bewegungsangeboten, die das ganzheitliche Lernen 
fördern und das Bewusstsein für Körperlichkeit als Ausdrucksform von z.B. Gefühlen oder Gebeten 
schärfen. Die RKW wird so zu einem geistigen und körperlichen Erlebnis, das neue Perspektiven 
eröffnet.

Tag 1: „Ich bin unterwegs“
Zu Beginn ist Mose auf der Suche nach seiner Identität, denn es ist für ihn unvereinbar, dass er sich 
sowohl dem ägyptischen Volk als auch den Hebräern zugehörig fühlt. Der Fokus liegt auf der inneren 
Bewegung im Sinne der eigenen Identitätsfindung.

Tag 2: „Ich fliehe, doch wohin?“
Mose flieht aus Ägypten nach Midian, um sich den Folgen einer schlimmen Tat, die er begangen hat, 
zu entziehen. Dieser Tag thematisiert das Verlassen des gewohnten Umfeldes und den Beginn eines 
neuen Lebensabschnittes. Die Teilnehmenden beschäftigen sich damit, persönliche Kraftquellen zu 
erkennen und zu entdecken.

Tag 3: „Ich komme zu dir“
Gott erscheint Mose im brennenden Dornbusch und gibt ihm den Auftrag, sein Volk aus Ägypten zu 
befreien. Am dritten Tag erfahren die Teilnehmenden, wie wichtig Hilfe von anderen und der Rückhalt 
in Gott sind.

Tag 4: „Ich schleppe mich durch“
Mose führt das Volk Israel durch die Wüste. Durch den beschwerlichen Weg wird der Zusammenhalt 
des Volkes auf die Probe gestellt. Es wird gezeigt, dass es Tage gibt, an denen wir Gott nicht spüren. 
Der Tag erinnert aber auch daran, dass Gott uns besonders in Zeiten der Not beisteht.

Tag 5: „Ich blicke hinaus“
Nach fast 40 Jahren in der Wüste erkennt Mose, dass er das verheißene Land nicht betreten wird. 
Dennoch hat er sein Ziel erreicht: Er hat sein Volk in die Freiheit geführt. Der Tag verdeutlicht, dass 
man im Vertrauen auf Gott seinen Lebensweg finden kann.

Eine inspirierende RKW wünscht das Vorbereitungsteam aus dem Bistum Dresden-Meißen.

RELIGIÖSE KINDERWOCHE



RELIGIÖSE KINDERWOCHE

Folgende Materialien sind für die RKW 2026 
erhältlich:
Materialbuch  Best.-Nr. 1068767          12,95 € 
Das umfangreiche Materialbuch enthält Vorschläge für alle Kate-
chesen, Gruppenarbeiten, Kreativangebote und liturgische An-
regungen mit Auflistung aller notwendigen Materialien, Vorberei-
tungen und Anleitungen sowie einen Einführungstext zum Thema 
dieser RKW.
Broschur mit farbigem Umschlag, ca. 120 Seiten, 15 x 21 cm,
mit Download-Code für Bilder, Text- und Kopiervorlagen

Liederheft   Best.-Nr. 1068774 2,95 € 
19 inspirierende, ermutigende und fröhliche Lieder passend zum 
RKW-Thema 2026
Rückstichbroschur mit farbigem Umschlag, ca. 24 Seiten, 
21 x 15 cm

Plakat für das Schaubild Best.-Nr. 1068828           4,95 € 
Grundlage des Schaubilds ist ein Plakat im Format A0, auf dem der 
Hintergrund des Titelmotivs zu sehen ist. Die tagesspezifisch zu 
ergänzenden Elemente werden im Downloadbereich zum eigen-
ständigen Herunterladen und Ausdrucken zur Verfügung gestellt.

Plakat A2			  Best.-Nr. 1068781	 2,95 €
Mit dem Titelmotiv der RKW 2026

Plakat A3			  Best.-Nr. 1068798	 1,95 €
Mit dem Titelmotiv der RKW 2026

Lieder & mehr
Die Lieder zum Hören und ggf. Zusatzmaterialien befinden sich zeitnah nach Erscheinen des 
Materialbuchs im Downloadbereich auf www.religioesekinderwoche.de

Um Ressourcen zu schonen, richtet sich die Auflagenhöhe der RKW-Materialien nach der Bestellmenge. 
Bitte bestellen Sie deshalb bis zum 30. Oktober 2025. Die Auslieferung erfolgt ab Ende Januar 2026.
		 alle Preise inkl. MwSt.	 Änderungen vorbehalten	 www.st-benno.de

kokschal
Durchstreichen

kokschal
Durchstreichen



Datum Absender/Stempel, Unterschrift des Bestellers

Institution Name, Vorname

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

RELIGIÖSE KINDERWOCHE

Materialien Anzahl
Materialbuch					 		 12,95 €
Das umfangreiche Materialbuch enthält Vorschläge für alle Katechesen, Gruppenarbeiten, 
Kreativangebote und liturgische Anregungen mit Auflistung aller notwendigen Materialien, 
Vorbereitungen und Anleitungen sowie einen Einführungstext zum Thema dieser RKW.
Broschur mit farbigem Umschlag, ca. 120 Seiten, 15 x 21 cm, mit Download-Code für Bilder, Text- und Kopiervorlagen

Liederheft					 		 2,95 €
19 inspirierende, ermutigende und fröhliche Lieder passend zum RKW-Thema 2026
Rückstichbroschur mit farbigem Umschlag, ca. 24 Seiten, 21 x 15 cm

Plakat für das Schaubild 		 4,95 €
Grundlage des Schaubilds ist ein Plakat im Format A0, auf dem der Hintergrund des Titelmotivs 
zu sehen ist. Die tagesspezifisch zu ergänzenden Elemente werden im Downloadbereich zum 
eigenständigen Herunterladen und Ausdrucken zur Verfügung gestellt.
Plakat A2					 		 2,95 €
Mit dem Titelmotiv der RKW

Plakat A3					 		 1,95 €
Mit dem Titelmotiv der RKW

Lieder & mehr
Die Lieder zum Hören und ggf. Zusatzmaterialien befinden sich zeitnah nach Erscheinen des Materialbuches im Downloadbereich auf 
www.religioesekinderwoche.de

St. Benno Verlag GmbH
Team Sonderaktion
Stammerstraße 9-11
04159 Leipzig

Materialbestellung für die Religiöse Kinderwoche 2026
Rücksendung bitte bis 31.10.2025
per Mail an: sonderaktion@st-benno.de
über Vivat!: https://www.vivat.de/rkw-material 
oder per Post an:

Um Ressourcen zu schonen, richtet sich die Auflagenhöhe der RKW-Materialien nach der Bestellmenge. 
Bitte bestellen Sie deshalb bis zum 30. Oktober 2025. Die Auslieferung erfolgt ab Ende Januar 2026.

		 alle Preise inkl. MwSt.	 Änderungen vorbehalten	 www.st-benno.de

kokschal
Durchstreichen

kokschal
Durchstreichen

kokschal
Durchstreichen

kokschal
Durchstreichen

kokschal
Durchstreichen



  Am Sonntag, den 6. Juli 2025 

rief Gott, der Herr über Leben und Tod,  

Hildegard Karch 

zu sich in sein himmlisches Reich.  

Hildegard Karch wurde am 10. Mai 1924 in Bad Dürkheim geboren. Nach dem Besuch der Volksschule 

und dem Lyzeum in Bad Dürkheim, leistete sie in den Jahren 1941/42 ein Pflichtjahr auf einem Weingut 

in Pfeffingen ab. Anschließend absolvierte Frau Karch eine Ausbildung als Bankkauffrau bei der Deut-

schen Bank in Neustadt an der Weinstraße. Im Dezember 1944 wurde sie wegen der Verlagerung der 

Buchhaltung nach Würzburg versetzt und erlebte im März 1945 die schweren Bombenangriffe, die zur 

fast vollständigen Zerstörung der Stadt führten. Ihre ältere Schwester Maria, die sich nach dem frühen 

Tod der Mutter um sie gekümmert hatte, starb bei diesen Angriffen. Sie selbst überlebte im Keller der 

Pfarrkirche St. Burkhard und erhielt dann eine Unterkunft bei Klosterschwestern. Diese Erlebnisse führ-

ten zu der Entscheidung, Seelsorgehelferin zu werden. Zwar kehrte Hildegard Karch Ende Mai in ihre 

Heimat zurück und arbeitete wieder in ihrem alten Beruf, doch zum Jahresende 1946 kündigte sie und 

begann ein Gemeindepraktikum im Katholischen Pfarramt in Mainz-Bischofsheim. Von Mai 1947 bis 

zum Jahr 1950 absolvierte sie die Ausbildung im Freiburger "Seminar für Seelsorgehilfe". Im Jahr 1950 

erhielt sie als Seelsorgehelferin ihre erste Anstellung im Caritasverband des Bistums Würzburg. Da sie 

bereit war, für einige Jahre in die Diaspora zu gehen, wurde sie in Pößneck und Ranis eingesetzt, einem 

Gebiet, das damals noch zum Bistum Würzburg gehörte. Für sie bedeutete das eine große Umstellung. 

In einer katholischen Gegend war sie aufgewachsen, nun fand sie sich in der „Ostzone“ wieder mit der 

Verantwortung für 19 Dörfer, die sie anfangs mit dem Fahrrad und später mit dem Motorrad auf-

suchte. 1954 wechselte Frau Karch von Pößneck nach Bad Liebenstein. Zu ihren Aufgaben zählten u.a. 

der gemeindliche Religionsunterricht, Kinderseelsorge, das Betreuen junger Familien und Küster-

dienste. Als Pfälzerin kümmerte sie natürlich auch um den Messwein. Mit dem Mauerbau im Jahr 1961 

war für Frau Karch plötzlich der Kontakt zu ihrer Familie stark eingeschränkt. Da sie sich beharrlich 

weigerte, wählen zu gehen, wurde ihr kein Visum in ihre Heimat ausgestellt. Aber Reisen in das soge-

nannte sozialistische Ausland waren möglich und so bereiste Frau Karch die Tschechoslowakei, Russ-

land, Ungarn, Usbekistan und Tadschikistan und unterstützte, wo möglich, die dortigen Christen. Im 

Jahr 1968 wechselte Frau Karch nach Saalfeld/Saale, wo sie bis zu ihrem Renteneintritt im Jahr 1985 

wirkte. Zum Abschied schrieb ihr der damalige Apostolische Administrator für Erfurt und Meiningen, 

Dr. Joachim Wanke: „Der liebe Gott hat sie einen anderen Weg geführt, als Sie sich das gedacht haben. 

Als Sie sich für den Dienst in der Diaspora entschieden, dachten sie, das sei für ein paar Jahre. Daraus 

sind nun 36 Jahre geworden… Ich kann mir die Pfarrei Saalfeld ohne Sie noch gar nicht vorstellen. So 

sehr sind Sie mit der Gemeinde und dem Erscheinungsbild der Gemeinde von Saalfeld verwachsen … 

Wie viele Kapläne und Seelsorgehelferinnen im Praktikum und in Ihrer Dienstzeit Sie mitgeprägt und 

betreut haben, kann ich gar nicht aufzählen.“ Mit dem Renteneintritt verließ Hildegard Karch die DDR 

und kehrte im August 1985 in ihre Pfälzer Heimat zurück. Auch dort engagierte sie sich rege in der 

Kolpingfamilie und der Pfarrei vor Ort und unterstützte soziale und karitative Organisationen. Im 

Herbst 2023 zog sie aus Altersgründen in das Caritas-Seniorenwohnheim in Deidesheim, wo sie bis zu 

ihrem Tod lebte. 

Requiescat in pace! 

Erfurt, 8. Juli 2025 



  

Am 1. Juli 2025  

rief Gott, der Herr über Leben und Tod,  

Brigitte Nürnberg 

zu sich in sein himmlisches Reich.  

 

 

Brigitte Nürnberg wurde am 6. Januar 1946 als Brigitte Kohl in Bernterode/Untereichsfeld geboren. 

Nach dem Besuch der Grundschule in Bernterode von 1952-1960 und der Polytechnischen Oberschule 

in Sollstedt bis 1962 arbeitete sie ein Jahr lang als Aspirantin im St. Joseph-Institut in Dingelstädt. Es 

folgte ein Praktikum in Vorbereitung auf die Ausbildung als Seelsorgehelferin im Kinderhort des 

Erfurter Ursulinenklosters. Im Mai 1964 begann Brigitte Kohl die Ausbildung als Seelsorgehelferin in 

Erfurt und setzte diese Ausbildung nach einem Jahr in Magdeburg fort, da die Erfurter 

Ausbildungsstätte geschlossen wurde. Im April 1967 begann sie ihren Dienst als Seelsorgehelferin in 

der Seelsorgestelle Weberstedt mit Sitz in Großengottern. Zu ihren Aufgaben gehörten zwölf Stunden 

Religionsunterricht, drei Kleinkindstunden und viele weitere pastorale Aufgaben. All das geschah unter 

schwierigen Bedingungen: Es gab keine Kirche oder eigenen Gemeinderäume und die Gläubigen lebten 

über viele Orte verstreut. Ihr damaliger Dienstvorgesetzter in Weberstedt, Pfarrer Hartleib, der davon 

im Jahr 1968 berichtete, schrieb dennoch über sie: „Fräulein Kohl liebt ihren Beruf, fühlt sich wohl und 

glücklich darin.“ Am 29. August 1970 heiratete Brigitte Kohl, was zur damaligen Zeit für 

Seelsorgehelferinnen noch unüblich war. Sie erhielt einen neuen Arbeitsvertrag für einen Einsatz 

zunächst mit halber Stelle in Gernrode/Eichsfeld und weiteren Diensten im benachbarten Bernterode. 

Als im Jahr 1984 ihre Kollegin Sr. Aloisia Klein ihre Tätigkeit in Gernrode beendete, übernahm Frau 

Nürnberg auch deren Aufgaben und gab u. a. wöchentlich mehr als 20 Stunden gemeindlichen 

Religionsunterricht. Im Jahr 1993 erkrankte Brigitte Nürnberg und konnte ihren Dienst zunächst für 

einige Jahre nicht weiter ausüben. Von 1996 bis 1998 arbeitete sie noch einige Stunden in Gernrode 

und beendete aber im März 1998 ihren Dienst. Die letzten Jahre lebte Brigitte Nürnberg in Gernrode. 

Sie verstarb in Duderstadt.  

In ihrem Osterbrief vom Jahr 2003 zeigt sich ihr tiefer Glaube und es wird deutlich, dass sie versöhnt 

auf ihr Leben und gerade die schweren Zeiten in ihrem Leben zurückblicken kann. Sie schrieb über 

Jesus Christus: „In unseren Lebenslinien ist er gerade dann, wenn wir ihn vermissen. Da ist es uns 

ergangen wie Maria am Ostermorgen.“ 

Requiescat in pace! 

Erfurt, 9. Juli 2025 

 
Das Requiem für Brigitte Nürnberg wird am Freitag, den 08.08.2025 um 10 Uhr in Gernrode gefeiert. 
Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof in Gernrode. Das Verstorbenengebet für sie ist 
Donnerstag, den 07.08.2025 um 18.00 Uhr in der Kirche in Gernrode, die 4-Wochenmesse am 
Sonntag, den 10.08.2025, um 09.00 Uhr Gernrode. 
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